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Nr . 74 des
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der „Badischen Presse"
wurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen ,

stellung der in der „Bad . Presse * zum Vermieten ausgeschriebeuen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Mittagansgabe Nr . 558
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faßt 12 Seiten , inkl . Unterhaltungsblatt Nr. 06 und
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DaS Unterhaltungsblatt enthält :
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Frankreich und Sie Seutsche Thronrede .
(Tel . Bericht.)

= Paris , 1 . Dez . Die Thronrede Kaiser Wilhelms wird in der
hiesigen Presie zunächst mit Befriedigung besprochen . Die sozialistische
„Lauterne " schreibt : Wenn Minister Pichon bei verschiedenen Ge¬
legenheiten der Korrektheit der Wilhelmstratzr ( eine Huldigung dar¬
gebracht hat , so hat Kaiser Wilhelm selbst bereitwillig vor der gesetz¬
gebenden Versammlung des Deutschen Reiches die vollkommene Loya¬
lität der französischen Republick anerkannt . So sind durch die Tat¬
sachen alle die schlimmen Prophezeiungen und Anklagen der Reaktio¬
näre und Nationalisten Lügen gestraft worden , die behauptet haben ,
daß die friedliebende Politik der Republik die größte Kriegsgefahr
bedeute und daß die Republik einen Krieg nur mit Hintansetzung der
Würde Frankreichs vermeiden könne.

Die „Aurore " schreibt : Die liebenswürdigen Worte des Kai¬
sers können uns gewiß nicht veranlassen , alles zu Egesien , aber nichts
hindert , daß wir als gute Nachbarn miteinander leben
und uns bemühen , uns zu friedlichen. Eroberungen zu vereinigen und
wenn wir uns einmal die Zähne zeigen sollten, daß das möglichst spät
geschehe. Inzwischen wollen wir mit Genugtuung alles aufnehmen ,
was zu der Sicherung des Friedens beitragen kann , und deshalb ver¬
zeichnen wir mit Glückwünschen die friedlichen Worte Kaiser Wil¬
helms ,Der „8 anlois " schreibt : Die Erklärungen oer kaiserlichen
Thronrede befriedigen die Gegenwart und bemühten sich, vergangene
Dinge ausznlöschen. Das ist schon etwas ; aber geben wir uns keinen
trügerischen Illusionen hin . Deutschland hat gegenwärtig lein Jn -
teresie, uns tn Marokko unangenehm zu werden : es hat im Gegenteil
alle Borteile davon , wenn Frankreich dort immer tiefer hinein gerät .
Die deutsche Taktik besteht in dem Augenblick darin , eine friedliche
Haltung zu beobachten und niemanden zu verletzen. Tun wir des¬
gleichen, aber folgen wir auch feinem Beispiele und benutzen wir die
Panse , um uns vor möglichen Ueberrafchungen zu schützen.

Das „Echo de Poris " meint : Es scheint , der neue Reichskanz¬
ler v. Bethmann -Hollweg habe sich Frankreich gegenüber loyaler und
aufrichtiger gezeigt, als sein Borgänger . Die Thronrede scheint ein
neuer Beweis dafür zu sein. Man mutz dies mit Befriedigung fest¬
stellen , aber hüten wir uns vor zu großem Optimismus .

Der auf Frankreich bezügliche Satz der deutschen Thronrede wird

auch sonst hier als erfreuliche Bestätigung der in Pichons jüngster

Theater , Runst und Wissenschaft .
Grotzh . Hoftheater , Karlsruhe . Don den nach dem Jahres¬

programm zur Aufführung im laufenden Spieljahr in Aussicht ge¬
nommenen Werken Lesiings wird morgen , Donnerstag den 2 . De¬

zember, sein dramatisches Gedicht „Nathan der Weise* unter der Re¬

gie des Intendanten in Szene gehen. . Die lollen der Recha, des

Patriarchen , des Tempelherrn und des Klosterbruders werden von
Fräulein Noormann , Herrn Dapper , Mewes und Höcker hier zum
erstenmal dargestellt .

= München , 1 . Dez . (Tel .) Der Prinzregent ernannte zu
Mitgliedern des Maximiliansordens : in der Abteilung für
Wissenschaft: den Wirll . Geh .

'
Oberregierungsrat Prof . Dr .

Adolf Harnack, Generaldirektor der Neuen Bibliothek in Berlin ,
sowie den Wirk! . Geh . Rat Prof . Dr . Robert Koch , in der Abtei¬

lung für Kunst : den Stadtbaurat Dr . ing . Ludwig Hoffmann ,
sowie den ordentlichen Prof , der Akademie der bildenden Künste
in München , Hugo Frhr . von Habermann .

Bischof Retteler oder Lafsalle ?
Karlsruhe , 1 . Dez . Im hiesigen Arbeiterdiskussionsklub

folgte am Dienstag auf die Behandlung der Arbeiterfragen vom sozia¬
listischen Standpunkt aus , die vom Standpunkt des Katholizismus
aus , deren Vertretung Herr Stadtpfarrer Dr . Feurftein aus Donau -

eschingen übernommen hatte . Der Redner gab zunächst eine Schilde¬
rung des Lebenslaufs des Herrn von Ketteler , der ja zuerst die Ver¬

bindung zwischen Katholizismus und Arbeiterschast gesucht hat .
Der Freiherr Ketteler ist als Vcrwaltungsbeamter zur Zeit des Kul¬

turkampfes aus dem Dienste des Staates getreten , der ihm die Auf¬
opferung des Gewissens zuzumuten schien. Dann findet er im Kreise
der katholischen Romantiker Eörres , Brentano u . s . w . den Anschluß
an die kirchlichen Kreise. Er macht schnell Karriere , ist Mitglied der

Nationalversammlung zu Frankfurt , um als der streitbare Bischof von

Mainz abzuschlietzen . Nur langsam hat der Sproß feudaler Kreise
soziale Anschauungen gewonnen . Er wird dann einer der Gründer
der katholischen Eesellenvereine . Er sieht seine Aufgabe darin , dem

Kammerrede betonten Fortdauer des guten Einvernehmens zwischen
Deutschland und Frankreich in der Marokko-Sache betrachtet . Beson¬
deren Wert legt man hier , wie der ministerielle »lfm ? «" hecvor-
hebt, darauf , daß des Marokko-Paktes in der Thronrede noch vor dem
Dreibund gedacht wird . Das Fehlen eines besonderen, das Verhält¬
nis Deutschlands zu England charakterisierenden Satzes sucht man da¬
mit zu erklären , daß gewisie deutsch-englische Verhandlungen noch
nicht spruchreif sind und daß man deutscherseits alles vermeiden wolle,
was geeignet sei, die Entschließungen des mit allerlei Schwierigkeiten
kämpfenden englischen Kabinetts irgendwie zu beeinftusien .

bä Paris , 1. Dez . (Tel . ) „Petit P a r i fi e n* veröffentlicht
ein Interview mit dem deutschen Botschafter Fürsten Radolin , wobei
dieser sich folgendermaßen äußerte :

„Angesichts des Wortlautes der Thronrede scheint mir jede Deu¬
tung Lberslüsiig. Für mich , der ich beauftragt bin , über der wetteren
Pflege der guten Beziehungen zwischen meinem Lande und Frankreich
zu wachen , ist es eine persönliche Genugtuung , feststellen zu können,
daß das Februar -Abkommen ein bedeutender Schritt vorwärts auf
dem Wege der Versöhnung der Jnteresien beider Staaten in Marokko
gewesen ist

Wenn die Tätigkeit gewisser französischer Kolönialpolitiker in

Deutschland vieTkeicht Befürchtungen erweckt hat , so sind diese Befürch¬
tungen in gut informierten deutschen Kreisen nicht geteilt worden .
Man schätzt bei uns die kurtoisievolle Redlichkeit und den maßvollen
Trist der Politik des Herrn Pichon zu sehr , als daß man daran zwei¬
feln sollte , daß die Algecirasakte und die Handelsinteressen Deutsch¬
lands nicht vollständig gewahrt würden . Ich hoffe, daß die Presse
beider Länder dazu beitragen wird , um die friedlichen Absichten beider
Regierungen zu erleichtern.

"

Badische Chronik .
# Karlsruhe , 1 . Dez . Anläßlich des 25jährigen Bestehens der

am 1 . Dezember 1884 gegründeten badischen Eifenbahnbetriebs -

krankenkasie (man vergleiche unseren diesbezüglichen Artikel . D.
Red. ) wurde heute vormittag der Vorstandsvorsitzende der Kasse ,
Eroßh . Betriebsinspektor F. Zimmerman « durch die Uebermittelung
eines prächtigen Rosenbuketts von Seiten der aus den Reihen der
Eisenbahnarbeiterschaft gewählten Vorstandsmitglieder überrascht .
Diese sinnige Ehrung gab Veranlassung zu einer kleinen Feier , in
welcher der Vorstandsvorsitzende in einer Ansprache an sämtliche Be¬
amte diese Anerkennung nicht für sich , sondern für die gesamten bei
der Kasse verwendeten Beamten , insbesondere die langjährigen Mit¬
arbeiter derselben bestimmt, bezeichnete und seiner Freude darüber
mit dem Wunsche noch langen ersprießlichen Zusammenwirkens Aus¬
druck gab. Namens der Beamten dankte der dienstälteste derselben,
Rechnungsrat Wien in kurzen warmen Worten für die freundliche
Anerkennung ihrer Tätigkeit , womit die Feier ihr Ende erreichte.

--- Mannheim , 1 . Dez . Heute geriet in einer der Haupt¬
verkehrsstraßen ein Automobil zwischen zwei Straßenbahnwa¬
gen. Die Wagen entgleisten , konnten jedoch bald wieder ins
Gleis gebracht werden . Das Automobil wurde nahezu voll¬

ständig zertrümmert . Der Chauffeur blieb unverletzt . Der Zu¬

sammenstoß entstand dadurch , daß der Chauffeur glaubte , zwi¬
schen den elektrischen Wagen noch durchfahren zu können .

% Dittwar b . Tauberbischofshrim , 29 . Nov . Für Jäger dürften
die diesjährigen Jagdergebnisse von besonderem Interesse sein. Beim

ersten Treibjagen wurde ca. 11V Hasen erlegt , beim zweiten fielen
ca . 170 Wildstücke . Ein Drittel der Jagd ist noch unberührt . Da

dieses Jahr die Jagd wieder neuerdings zur Versteigerung kommt

( bisherige Pacht 500 M ) , so wäre wohl zu erwarten , daß sich auch
auswärtige Liebhaber daran beteiligen . Das Jagdgebiet liegt etwa

% Stunden von Tauberbischofsheim entfernt .

kommunistischen Manifest ein christliches soziales Programm ent¬

gegenzusetzen . Seine Bekenntnisschrift : Arbeiterfrage und Christen¬
tum erschien 1864 . Er will Nachweisen , daß das Christentum allein
die soziale Frage lösen könne .

In der Beurteilung der Gegenwart ist er ganz . Schüler von Marx
und Lassalle. Er bekennt sich zu Lassalles ehernem Lohngesetz , sieht
mit Marx den Grund des Elends in der Trennung von Arbeit und

Kapital . Er bekämpft aber Lafsalles Produktivgenossenschaften mit

rechtsphilosophischen Anschauungen ein Staatskredit zugunsten
Einiger erscheint ihm unzulässig. Auch werden diese Produktivgenossen¬
schaften nicht überall durchführbar sein und die Ungeduld der Ar¬
beiter zu Aufständen führen . Er verlangt vom Christentum , daß es
dem elendsten der Arbeiter helse , die andern sittlich festige und zu
christlicher Bildung verhelfe.

Seine Eenosienschasten sollen auf religiös -motivierter Nächsten¬
liebe beruhen . Seine Lieblingsidee sind Produktivgenosienschaften .
Seine Ideen sind von der christlichen Arbeiterbewegung erst sehr spät
verstanden und aufgegrisfen worden . Die Anfänge der katholischen
Arbeiterbewegung bewegen sich durchaus auf dem Gebiet der christ¬
lichen Bewahrungsanstalten und gelben Gewerkschaften. So ist die

christlich -soziale Bewegung in ein sehr zahmes Bett gelangt , eine So¬

zialpolitik , die dankbar annimmt , was die Regierungen bieten .

An der Hand der Kettelrr 'fchen Ideen sucht nun der Redner nach¬
zuweisen, daß die christliche Weltanschauung die soziale Frage lösen
könne . Er weist auf das Freiheits - und Persönlichkeitsideal im
Christentum hin und auf den ethischen Gehalt , den es in dir Behand -
der ökonomischen Frage hinein trägt . Aber die christliche Arbeiter¬
bewegung darf nicht vertrauensvoll ihre Leitung einer Partei anver¬
trauen — das führt zu christlichem Opportunismus . Die soziale Be¬
wegung soll der gebende , die Partei der empfangende Teil sein . Auch
besteht keine dogmatische Notwendigkeit , den Sozialismus abzuwer -
sen . Auch die Enzyklika Leo III , rerum novarum richtet sich nur
gegen den Kommunismus Kenntnis der Nationalökonomie , Stu¬
dium der Versuche , die Frage zu lösen, vom Wege des Sozialismus
und der christlichen Bewegung müssen mit wahrhaft christlicher Ge¬
sinnung zusammcnwirke» .

i

= Baden -Baden , 1 . Dez . Im Akademischen Krankenhaus
zu Heidelberg ist Geh. Hofrat Dr . Adolf Büchle , der Direktor
des Gymnasiums zu Baden -Baden , im 67. Lebensjahr gestorben .
Der Verstorbene gehörte zu den hervorragendsten Schulmän¬
nern des badischen Landes .

1 Lahr , 1 . Dez . Im Monat November betrugen bei der Spar -
kasie Lahr die Einlagen in 1592 Posten 337 712 M (1908 : 1511 P .
280 386 M) , die Rückzahlungen in 968 Posten 309 380 M (Nov . 1908:
817 P . 254 087 M ) , neu zugegangen sind 99 (Nov . 1908 : 127 ) , ganz

' «hoben wurden 57 Bücher (1908 : 67) . Im Abholungsverfahren
gingen in 532 Posten 1816 M ein (1908 : 515 P 1819 M ) ; von Heim¬
sparbüchsen wurden 50 entleett mit 1462 M (1908 57 : 1789 -4t ) und
im Scheckverfahren wurden auf 72 Schecks 23110 -4t bezahlt ( 1908 : 39
4704 -4t) . Die Ausleihungen belaufen sich aus 216 570 -4t (1908:
50 395 ) , der Umsatz auf 2999 362 (1968 : 886 702 —j .

V Kippenheim (A . Ettenheim ) , 1 . Dez . Der seitherige Bürger -

germeister I . Schell wurde bei der Bürgermeifterwahl mit großer
Stimmenmehrheit wiodergewählt .

= Freiburg i . Br ., 30 , Nov. Als im Bürgerausschuß s. Z . über
die Unterschlagungen des städtischen Kassierers Löffel verhandelt
wurde , verdichteten sich die Angriffe zu dem Beschluß , eine Kommis¬
sion zu ernennen , die prüfen möge , ob für die Unterschlagungen Löf¬

fels bestimmte Personen hastbar gemacht werden könnten Die Kom¬

mission ist jetzt , nachdem sie viele Personen vernommen hat , zu dem

einstimmigen Beschluß gelangt : sie sei nicht in der Lage , eine Klage

gegen die Vorsteher des Revisionsamtes , den Direktor des Elektrizi¬
tätswerkes oder gegen andere Persönlichkeiten der Stadtverwaltung
vorzuschlagen, durch die mit Aussicht auf Erfolg Ersatz für den Scha¬
den geschaffen werden könnte . Es seien gewiß bedauerliche Unter¬

lassungen oorgekommen, bei deren Vermeidung die Unterschlagungen
früher entdeckt worden wären , aber zu einer gerichtlichen Verfolgung
reichten sie nicht aus .

K Aus dem oberen Kinzigtale , 1 . Dez . Nachdem der Winter "seinen
Einzug gehalten , sei ein kurzer Rückblick auf die landwirtschaftlichsn
Erfolge des Jahres 1909 gegeben . Die Heu - und Oehmdernte litt viel¬

fach unter der Ungunst der nassen Witterung , sodaß die schon kleinen
Quantitäten auch noch schlecht eingebracht wurden . Der frostfreie
Herbst gestattete allerdings , bis Ende Oktober Erünfutter einzu¬
heimsen, was dem kleinen Heustocke der Landwirte sehr dienlich war .
Kartoffel , Dick - und Weißrüben gab es in Fülle . Die starken Fröste
und der Schnee des letzten Winters hatten den Wintersaaten gescha¬
det , trotzdem ist aber die Hafer- und Roggenernte recht gut ausge¬
fallen . Die Preise sür Lang- und Brennholz waren bei starker Nach¬
frage günstig und blieben aus ihrer Höhe . Eichen - und Fichtenrinde
fanden regen Absatz und befriedigende Preise . Die Hasenjagd ist gut .
Neye yaoen angenommen. Die Vtehpretse sind im Sinken , Schweine

dagegen teuer . Obst gab es nur spärlich . Der Touristenverkehr war

lebhaft , ebenso der Besuch durch Kurgäste recht zahlreich.
a . Vom Wiesental , 30. Nov. Die hohen Baumwollpreise sind im¬

mer noch drückend auf den Geschäftsgang der Textilbranche . Aber

immerhin wird in allen Betrieben volle Arbeitszeit eingehalten . Im

ganzen Wiesental ist jetzt in der Textilbranche die Ivstündige Arbeits¬

zeit durchgesührt. In anderen Betrieben soll dieselbe nach Neujahr
auch eingeführt werden.

ß Tiengen ( A . Waldshut ) , 1 . Dez . Letzte Woche konnte Herr
Oberlehrer Winz auf eine 30jährige Tätigkeit in unserer Stadt zu¬
rückblicken.

Aus der Residenz
Karl 'Srnbe . 1. Dezember .

— Dezember. Der letzte Monat im Jahre hielt heute seinen Ein¬

zug, der Christmond. Und man braucht diesen , seinen alten deutschen
Namen nur auszusprechen , um gleich eine Fülle von freundlichen

In der Debatte wies Herr Abg. Kolb darauf hin , daß Redner
ein persönliches Bekenntnis zur sozialen Frage abgelegt habe, , mit
mit dem er weithin Zusammengehen könne . Auch Ketteler sei im

Vergleich zu Späteren eine bedeutende Erscheinung, deren Weiterwir -

kung sich jedoch mit Marx und Laffalle nicht vergleichen lasse. Der

springende Punkt in dem Gegensatz von Ketteler und Sozialisten ,

rst, daß Ketteler den Eingriff in das kapitalistische Privateigentum
ablehnt . Aber daß man mit dem Appell an den guten Willen nicht
auskommt , beweist die 2000jährige Geschichte des Christentums . Das

Christentum in der Praxis steht in schreiendem Widerspruch zu den

Ausführungen des Referenten. Die christlichen Gewerkschaften sind
als politisches Mittel gegen die sozialistischen Gewerkschaften gegrün¬
det worden .

Herr Stadtpfarrer Jäger gab ohne weiteres zu , daß in vielen

Fällen ein Unterschied zwischen Kirche und Christentum zu machen
sei . Wenn die Arbeiterschaft bei den kirchlichen Wahlen ihre Meinung
nachdrücklich betätige , würde sich manches bessern . Er legt dar ,
wie auch der evangelische Pfarrer den Sozialimus bejahen könne,
der mit der materialistischen Geschichtsauffassung nicht unlösbar ver¬
bunden sei .

Hr . Metallarbeiter Boos gab Beiträge zur Geschichte der Arbeiter¬
gewerkschaften . Hr . Redakteur Weißmann hob Hrn . Jager gegenüber
Berber, daß die Kirche nur Palliativmittel habe und so ser es kern
Wunder , daß die Arbeiterschast die Bahnen Lafsalles und nrcht dre
Kettelers ging. Hr . Dr . Lofsen wies darauf hin , daß es dochnrcht dre
Aufgabe der Kirche sei Wirtschaftspolitik zu treiben , arrdererieits gab
es Zeiten — Urchristentum, religiöse Irrungen des Mittelalters —>
wo Christen sich dem Kommunismus stark näherten , ohne daß. ne nrcht
mehr als Christen galten . Auch fei nicht zu leugnen , daß dre Sozra -
trsten das Christentum ihrerseits leidenschaftlich genug bekämpft haben .
Urrd wenn die christlichen Führer revolutionären Tendenzen entgegen¬
treten , so ist das nur wünschenswert . Gegen letztere Bemerkung ver¬
wahrte sich Hr . Redatkeur Kolb , der ausführte , daß es das Bestreben
der Sozialisten sei , Revolutionen zu perhüten . Zwischen Hrn . Kolb
einerseits und dem Klnbootsibenden und Pfarrer Jäger , andererseits
entspann sich dann eine Debatte über die Frage , ob diese Vorträge ge¬
eignet seien , über,die behandelten Fragen Klarheit zu schaffen. Zum
Schluß der Diskussion legte Hr. Kcrsebrock ein energisches Bekenntnis
zu Lasialle ab. Mit ^ inem interessanten Schlußwort des Referenten
schloß die Versammlung, die ' in dem überfüllten großen Saal des
Gemeindehauses stattfand.



Bildem aufsteigen zu sehen . Der Christbaum mit allem , was damitzusammenhängt , er tut 's uns ja immer wieder an „Prangst du,schöner Weihnachtsbaum , meiner Kindheit goldener Traum ? Strahlstdu, süßes Himmelslicht , das die Heidenwelt durchbricht? Bistdu, Sehnsucht aller Frommen , heut zur Welt .herabgekommen? " Wiediese Verse <&. M . Arndts doch wundervoll zu jener berühmten Ra -dierung Ludwig Richters stimmen, wo Engel einen strahlenden Tan¬nenbaum mit tausend lieben Gaben zur erwartungsvoll harrendenStadt herniedertragen ! Deutsche Weihnacht ! Welche Eemütstiefensind darin beschlossen ! Was ist doch der Dezember für ein lieber Ge¬selle ! Und gleich zu Anfang weist er uns aufs Bescheren und allerleihübsche , häusliche Heimlichkeit. Am 6 . Dezember ist Sankt Nikolaus -Tag . Da gibt 's in vielen - Landgegenden so eine Art Borweihnachtenmit Aepfeln , Rüsten und lustigen Mummenschanz. An den streit¬baren , aber recht sagenhaften Bischof Nikolaus von Myra aus dem4 . Jahrhundert erinnert das alles wohl weniger , als an den altger¬manischen Wuotan -Rupprecht oder Tor -Rupprecht , den „Ruhmpran¬genden" oder „Ruhmprächtigen "
. Der „Knecht Rupprecht " im langenweißen Barte , der Mann mit dem schier unergründlichen Eabensackeund der — Rute , er gehört zum Wichtigsten der kindlichen Weih¬nachtsträume . Glückliche, selige Kinderzettl . . . Roch andere uralte

Gedankenkreise bringt uns der Dezember in Erinnerung , Winter ,fonnenwende ! Das Licht beginnt leise, langsam wieder '
zu siegen.Eine hohe, heilige Zeit war es den Alten . Die Götter ruhten da ausoder gingen auf Reisen, überall segnend und helfend. Merkwürdig ,man geheimnißte dann bösen Rauch und Zauberspuk hinein , undWuotans wilde , verwegene Jagd im unheimlichen Sturmesbrausenließ die armen Sterblichen sich in alle Winkel verkriechen. ChristlicherBekehrungseifer machte vqr den alten Göttern gruseln . Aber der

volkstümliche Aberglaube schoß um so üppiger ins Kraut . In scherz¬hafter Gestalt ist manches davon bis heute geblieben ,-4- Der Weihnachtsverkauf für Innere Mistio « im evang. Ber -
einshaus , Adlerstraße 23, fand bei dem schönen Wetter gleich nachseiner Eröffnung einen sehr lebhaften Zuspruch. Allgemein war man
überrascht und erfreut von der Reichhaltigkeit der Ausstellung und
ihrem hübschen Aufbau . Gegen 11 Uhr erschien Prinzestin Max mit
ihrer Hofdame Freiin von Racknitz, um Einkäufe zu machen und bald
nachher fuhr Eroßherzogin Hilda in Begleitung ihres KammerherrnFreiherrn v. Eöler und der beiden Hofdamen Gräfin v. Andlaw und
Freiin v. Etockhorner zu gleichem Zwecke vor, während GrobherzoginLuise und Frau Prinzeffin Wilhelm durch Frau OberbürgermeisterLauter Einkäufe machen ließen . Eine hübsche Neuigkeit gegenüber
früheren Jahren sind die hestischen Töpferwaren , welche Frau Geh . Rat
Engler geschmackvoll aufgebaut hat , sowie dir orientalische Ecke beim
Fürstentisch, wo junge Mädchen echten indischen Reis verkaufen, auchdie hestischen Brautkörbe der Frau Gräfin v. Pfeil finden reißenden
Absatz. Der Verkauf dauert noch morgen den ganzen Tag bis abendsS Uhr .

X Die Menagerie E. Malferteiner « . Heibenreich, die zur Zeitauf dem Meßplatz große Raubtier -Dreffur -Vorstellungen gibt undhunderte der seltensten und wertvollsten wilden Tiere enthält , bleibt,um vielseitigen Wünschen entgegenzukommen, noch diese Woche hierund gibt zu halben Preisen täglich Vorstellungen. (Näh. siehe Inserat .)
8 Diebstähle. Dom 28 . bis 28 . v . M . kam einem Studierenden inder Scheffelstraße « in Brillantring im Werte von 350 M abhanden .— Aus dem Hofe der Wirtschaft Moninger wurde am 29 . v . M . ein

Fahrrad im Werte von 150 Ji gestohlen.

Bevorstehende Beransialtnngen .
S Der öffentliche Bortrag des Predigers Gäbe findet heute, Mitt¬

woch , abends 8% Uhr, Kaiserstraße 168 lim 2. Stock ) statt .
A Im naturwissenschaftlichen Verein spricht am Freitag , den

3. Dezember, abends 814 Uhr, im Speisezimmer des Museums Herr
Privatdozent Dr . Auerbach über : Di« wistenschaftlichen Ergebniste
zweier Studienreisen nach Norwegen.

A 3. Künstler -Konzert des Konzertvereins . DerSolist des Abends
ist Arthur Schnabel aus Berlin . Ein noch im jugendlichen Alter ste¬hender Künstler ; jung ist auch sein Ruhm , der Ruf seines eminenten
Könnens , der ihm vorausgeht . Trotz seiner Jugend zählt Schnabel
n̂icht nur zu der kleinen Zahl der ganz großen Klavierspieler unsererZeit , sondern er nimmt in dieser nach dem einstimmigen Urteilder gesamten Musikfachwelt die erste Stelle ein . Jedenfalls istSchnabel einer der wenigen , der mit der denkbar größten technischen
Vollendung den höchsten Grad geistiger Reife und seelischer Tiefe ver¬bindet . Da Arthur Schnabel zum erstenmal vor das Karlsruher
Publikum tritt , dürften nachstehende Aussprüche unserer ersten Musik¬kritiker über sein Spiel von großem Interest « sein . Das BerlinerTage -blatt , R . Leopold Schmidt, schreibt : Das war Klaviermusik , mit nichts
zu vergleichen eine verträumte , halb verschleierte Welt in äußerster
Feinheit der Empfindung Originalität des Gestalters . — Professor
Stange schreibt : Herr Schnabel ist ein Klavierspieler von so unfehl¬barer Technik , so hinreißender Vortragskunst und so feinem musika¬
lischen Empfinden , daß ich seit Liszt und Rubinstein keine » Spieler
gehört habe , der eine solche unmittelbare Wirkung aus den Hörer«
ausgeübt hätte , als Arthur Schnabel . — Der „Tag "

: Von den Kla¬
vierspielern der letzten Zeit ist der bedeutendste Herr Arthur Schnabel.Er verfügt über das ganze Rüstzeug des modernen Virtuosen ; aber er
gebraucht es nur im edelsten Sinn , nur als Mittel des Empfindungs¬ausdrucks und nur im Dienst der höchsten Kunstwerke. (Prof . Krebs ) .— Hamb . Nachr. : Seinen starken Zauber empfing der Abend durch das
herrliche Klavierspiel Arthur Schnabels » des genialen jungen P -a-

.nisten, der vorher schon mit seiner ganz wundervollen Interpretationdes 6 -moll- Konzertes alsBeethovenfpieler ersten Ranges einen enthu¬
siastischen Erfolg errungen hatte . ( Prof . Pfahl .) .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse " -

M Düsseldorf , 1. Dez . Die hiesigen Stadtverordneten ha¬
ben mit 32 gegen 11 Stimmen den Antrag des Zentrums o«i
Einführung konfessioneller Krankenpflege durch Ordensschwe¬
stern in den sämtlichen Kranken -Anstalten abgelehnt und be¬
schlossen, die bisherige Organisation der weltlichen Schwestern
beizubehalten und weiter auszubauen. Durch Annahme des
Zentrumsantrages hätte dis Stadt jährlich 140 000 Ji gespart.M Bad Kreuth , 1 . Dez . Die Ueberführung der Leiche des
Herzogs Karl Theodor in Bayern von Bad Kreuth nach der
Schlohkirche in Tegernsee findet in der Nacht von Donnerstag
zum Freitag in aller Stille statt . Der Hof -Leichenwagen trifft
zu diesem Zweck aus München morgen früh hier ein. Die Bei¬
setzung findet Freitag vormittag 11 Uhr in der Schlohkirche in
Tegernsee statt.

Ll .E . Wien, 1 . Dez . (Privat .) Das Prager Tschechenblatt
„Don" veröffentlicht einen vom Abg . Dr. Kramer herrührenden

_ gfrigfrg «
_Leitartikel über die Situation , in welchem das vollständige Ein-lenlen der Tschechen avisiert wird . In dem Artikel heißt es, essei nicht mehr möglich, dem gegenwärtigen System mit denschärfsten Mitteln erfolgreich zu begegnen . Die Tschechen seiendeshalb zu weiteren Verhandlungen entschlosten.hd Venedig, 1. Dez. Das Schwurgericht sprach gestern denfrüheren Leutnant Frizziero und den Angeklagten Pellegri -nette, welche der Spionage beschuldigt waren, frei. Frizziero,welcher die österreichische Rationalität angenommen hat , wirdarwgewiesen werden . Pellegrinette hat noch eine Gesamtstrafevon 13 Monaten abzusttzen .

hd Paris , 1 . Dez. König Manuel und Präsident Fälligessind gestern morgen in Begleitung der Minister Briand , Pichonund Roa« sowie des Gefolges des Königs nach Schloß Ram¬bouillet abgefahren , wo eine Treibjagd stattfand . Der Königbesichtigte unter Führung des Präsidenten Falliöres das histo¬rische Schloß. Hierauf fand ein Frühstück zu 20 Gedecken statt .= Konstantinopel, 1. Dez . Nach einer bei der Pforte ein¬
gegangenen Depesche aus Pemen hat sich Said Jdris endgültigunterworfen. Auch die Stämme im Sandschak Assyr beginnen
sich zu unterwerfen.

M . E. London , 1. Dez . (Privat .) Wie die Blätter ausKalkutta melden , wurde eine dortige „Gesellschaft derIndier " wegen Verschwörung ausgehoben . Es
sollen eine Anzahl Berhastnngen erfolgt sein .

i= Rewyork , 1. Dez. Nach Meldungen aus Blue -Fields in
Nicaragua sind die Regierungstruppen von den Aufständischenbei Rama geschlagen worden . Die Regierungstruppen hatten80 Tote und viele Verwundete, dis Revolutionär« 20 Tote.

Deutscher Reichstag.
Die Wahl des Präsidiums .

— Berlin , 1 . Dez . Der Abg. Graf zu Stolberg -Wernigerode(konf .) erösinete als bisheriger Präsident um 1.15 Uhr die Sitzung.Nach Bekanntgabe der eingegangenen Vorlagen , worunter sich der
Reichshaushaltsetat befindet , wird zur Wahl des Präsidi¬ums geschritten. Diese erfolgt unter Namensaufruf mit Stimm¬
zetteln.

Die nationalliberale Fraktion des Reichstags hatheute morgen befchloffen , eine Vertretung im Präsidiumabzulehnen .
Der Reichstag wählte zunächst mit 256 von 258 giltigen Stim¬men den Grafe « zu Stolberg - Wernigerode zumersten Präsidenten . Für den Abg. Bruhn wurden 2 Stimmen

abgegeben, außerdem 98 weiße Stimmzettel .
Präsident Stolberg nahm die Wahl dankend an und begab sichzum Präsidentenstuhl . Er sprach alsdann nochmals feinen aufrichttgenDank aus und richtete die Bitte an das Haus , daß es ihn wiederum

unterstützen möge.
Es folgt die Wahl des ersten Vizepräsidenten . Es wurde hier¬bei mit 239 Stimmen zum ersten Bizepräfidenten der Ab¬

geordnete Spahn (Ztr .) gewählt . Es wurden bei dieser Wahlinsgesamt 350 Stimmzettel abgegeben, davon 104 weiße. Somit be¬
trug die Zahl der giltigen Stimmen 246 , davon waren 7 zersplittert .Abg. Spahn nimmt die Wahl dankend an . (Bravo im Zentrum . )Bei der Wahl des 2. Vizepräsidenten wurden 351 Stimmzettel
abgegeben, davon 118 weiße. Somit beträgt die Zahl der gültigenStimmen 233, 221 fallen auf Dr . Paafche (natl .) , 12 Stim¬
men sind zersplittert .

Abg. Dr . P a a s ch e : Ich danke verbindlichst den Herren , die mir
ihre Stimme gegeben haben . Im Einverständnis mit meinen politi¬
schen Freunden aber lehne ich die Wahl ab . (Lebhafter Bei¬
fall bei den Nationalliberalen und Freisinnigen ).

Während der Wahl des 2. Vizepräsidenten erscheinen der Chef der
Reichskanzlei Unterstaatssekretär Wahnjchaffe und der bayerische Ge¬
sandte Graf Lerchenfeld.

Abg. v. Normann (konf.) : Nach der Erklärung der Dr . Paafche
bitte ich die Wahl deS 2. Bizepräfidenten bis übermorgen auszusehen ,
dagegen die Wahl der Schriftführer vorzunehmen .

Ueber die Zulässigkeit dieses Antrages entspinnt sich eine längere
Gefchäftsordnungsdebatte » die bei Schluß der Redaktion noch andauert .

Der Parlamentskampf in England .
— London, 1 . Dez . Die Ueberschrift „Selbstmord des Oberhauses "

ist heute an der Spitze vieler liberaler Zeitungen zu lesen.Dieses Schlagwort zeigt , wie diese Zeitungen über die Haltung derLords inbezug ans die Ablehnung des Budgets urteilen . Der Staats¬
streich werde kurzlebig sein und ziehe unvermeidlich die Vergeltungnach sich . Die Liberalen werden die Waffen nicht niederlegen , bisdie Suprematie des Unterhauses gesichert sei.Die konservativen Blätter beben in ihren Besprechun¬gen der konstitutionellen Lage die Bedeutung der Abstimmung hervor,die darauf beruhe, daß diese es dem Volke ermöglicht , die Tarifreformanzunrhmrn . Sie erachten diese Reform als eine Notwendigkeit fürdie Sicherheit des Reiches und für die Zukunft Englands als Groß¬macht.

hd London, 1. Dez . Der Premierminister Asquith wird
sich heute zum Könige begeben , um die Zustimmung zu der
Thronrede zu erhalten, deren Wortlaut vom Ministerium fest¬
gesetzt worden ist. Die Vertagung des Parlaments wird mor¬
gen erfolgen .

Am Sonntag wird eine große, von der national -demokra¬
tischen Liga veranstaltete Volkskundgebung im Hyde-Park statt¬
finden , um gegen das Oberhaus zu protestieren und dessen Ab
schaffung zu verlangen.

— London , 1 . Dez . Das Kabinett ist heute vormittag z n -
sam mengetreten . Man glaubt , daß es sich um Maßnahmen
betr. die Vertagung des Parlaments in dieser Woche handelt .

hd London , 1 . Dez . Gerüchtweise verlautet, der Premier¬
minister beabsichtige, zu befürworten , daß eine einzige gemischte
Kammer die beiden Häuser ersetze.

Von der Lnftjchiffahrt .
=>= Fischamend bei Wien, 1 . Dez . (Tel .) Der erste öster¬

reichisch-ungarische Militärballon „Parseoal " trat heute vor¬
mittag y29 Uhr bei äußerst günstigem Ostwinde eine über 200
Kilometer sich erstreckende Distanzfahrt an , die über Wien,
Schönbrunn , Weilersdorf, Preßburg und Burck an l er Leitha
nach Fischamend zurückführt . Der Ballon wird auf dem ganzen
Wege von Automobilen verfolgt, welche die Route kontrollieren .— Paris , 1 . Dez . (Tel .) Das Kriegsministerium hat drei

[ Aeroplane angekauft und an die Genieoffiziere der Pariser Gar -

Abendblatt. Mittwoch de« 1 . Dezember 100tz. er . 55 &
nison , die sich in der Aeronautik ausbilden wollen, die Auffor-dernng gerichtet, ihr darauf bezügliches Gesuch einzureichen .

Die Vorgänge in Rußland .
DK . London , 1 . Dez . (Privat .) Nachrichten aus Livadia

sprechen sich wieder sehr ungünstig über den Gesundheitszustandder Kaiserin von Rußland aus . Es heißt, daß die Neurasthenie,an welcher sie leidst, bereits oft einen solchen Grad angenommenhat, daß die Patientin ihre Freundinnen nicht erkennt und auchihre Dienerinnen nicht. Dabei befindet sie sich in einem Zustand
unaufhörlicher Angst . Diese akuten Attacken dauern glücklicher¬
weise nicht sehr lange, aber sie kehren verhältnismäßig oft wie¬der, sie enden gewöhnlich mit einem furchtbaren Weinkrampf .Meist erinnert sich die Kaiserin nachher nicht, einen Anfall ge- '
habt zu haben . Die anderen inneren Leiden , an welchen die
Kaiserin leidst, sollen sich dagegen sehr gebessert haben .

■M.E . Petersburg, l . Dez . (Privattel .) Verkehrsminister
Buchow hat trotz des Einspruchs des finnländischen Senats an¬
geordnet , daß bei den finnländischen Eisenbahnen ab 1. Januar
russische Beamte mit Kontrollrechten angestellt werden . Man
befürchtet Zusammenstöße zwischen den Rüsten und den Finn¬ländern, wenn erstere ihre Aemter ««treten würden . - Gleichzei¬
tig melden die Blätter , daß der Posten des Staatsselretärs für
Finnland nunmehr mit einem Rüsten besetzt werden wird, wie¬
wohl gemäß der finnländischen Berfastungnur Finnländer diesesAmt ausüben dürfen .

hd Petersburg, 1 . Dez . In Jaroslaw ist die 7jährige Toch¬ter einer adminlstrativ verschickten Frau , die sich mit ihrerMutter im Gefängnis befand und die in einem unbewachten
Augenblick ans Fenster getreten war, durch einen auf sie abge¬
gebenen Schuß seitens des wachthabenden Soldaten lebensge¬
fährlich verletzt worden . Die Angelegenheit wird von der Lin¬
ken zum Gegenstand einer Interpellation in der Reichsduma
macht werden .

Weiteren Text siehe Seite 4 , 8 und 8. -» C

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 1. Dezember 1909 .Die Witterungsverhältnisse von Nord - und Mitteleuropa werden

noch durch eine tiefe Depression beherrscht, deren Minimum heute oorder südnorwegischen Küste liegt ; hoher Druck lagert im Südwesten und
Südosien Europas . Bis zum Fuß der Alpen herab ist das Wetter un¬
ruhig , trüb oder unbeständig , zu Regenfällen geneigt und mild . An
Südosteuropa herrscht dagegen strenger Frost (Belgrad —5 Grad ,Hcrmannstadt —12 Grad ) . Veränderliches und ziemlich mildes Wet¬ter mit stellenweisen Niederschlägen ist zu erwarten ._

Wittcriiugsoiuvoauuuge « Der hieieurotu » siunun Sturiermu

Nov. - Dez.
30 . 'Nachts 9*° U.

1. Mrgs. 7“ U.
30. Mitl. 286 U.

■Saturn.

744 .4
743 .4
740 .6

Lherm.
in

7 .3
6 .0
8 .3

«blot.
Frucht.

7.0
5.4
5.7

Feuchtigleil
m ÜitOj.

91
78
70

Wind

SW

Htmmrt

Regen
baibbed.
bedeckt

Höchste Temperatur am 30. November 11.4 ; niedrigste in der
darailffolgenden Nacht 6 .0.

NiederichlagSiiieiige am 1. Dez ember 7 “ tritt? 0,1 mm .
_

Melteruachrichlen aus dem Lüden vom 1 . Dezember irüh :
Lugano Rege» 1 '. Biarritz bedeckt 11 °. Nizza bedeckt 8 J, Triest
Regen 10 V Florenz bedeckt 6 “, Rom Regen 7 °, Cagliari wolken¬
los 12 V BrMdlll Halbbedrckr 6 °. _ _

Scotts Emulsion
bewährt sich vorzüglich während der
Schwangerschaft , im Wochenbett und
beim Stillen . Ta der Körper in
diesen Zeiten erhöhter Nährstoffe bedarf,
was durch die gewöhnliche Nahrung?»
zufuhr nicht immer erreicht wird , so
daß fich ein Gefühl von Müdigkeit
einstellt, so sollte zum Wohl von

Mutter und Kind
die Leistungsfähigkeit des Körpers durch den Gebrauch
von Scotts Emulsion unterstützt und erhöht werden.

Scottk Emnistonwird »u» unB auSfchlietzlich im grobe« verkauft,f. t. maA innkerrt mir 1« Verlief!LlB

6209a

Nur echt m» dieserMarke - dem Fischer— dem Garantie»
zrichen deB Scolt -
lcheu Verfahrensf

» estandleile : Feinster Medizinnl-Lebertran 1»0 <> prima » Ih¬
rem» 60,0, nnterphoiphorigsaurer kalk m , »nterphosphoirgsaurc»
Natron 2,0, puls . Tragant 3,0, feinster arad . Gnnuin »ul» . 2,0, desttll .
Master 120.0. Alkohol 11,0. HierzuaromatischeEmulsion «ul Lullt ».Mandel» und Sanllheriaöl ie 2 Tropfen.

en detailbK Müs Strauss, Karlsruhe.
Als paffende Weihnachtsgefchenke empfehle : -

HHe Genres Weifjwaren, Unterröcke, Tafchentücher , ßand» =
fdtuhe , Strümpfe!, Krawatten , Fächer, Gürtel , Pompadours,
ülarabout* und Straufjfeder *Boas, Kopf-Shawls von der
einfachsten bis feinsten Art, abgepafjfe Roben , Blufen etc.

Siöfjte Auswahl ! Golf -Jacketts u . Mütjen. Listigste Prelle I
I — — —

Winterkur für Lungenkranke
,Schwarzwaldheim “ Schömberg b . Wildbad
350 m ü. d . M . Physika !, diätst . Heilverfahren . In geeigneten Fällen I
spezifische TuberkulinbehandJung . Spezialistische Behandl . von Erkrank ,
ler oberen Luftwege . — Zentralheiz . Lift. Preise von 7—10 Mk. p. Tag . |Prosp . frei. 15a Leitender Arzt : Dr . med . I . ity .ner «

vncidwftwhe jjatteilunncn .
□ Schaufenster-Dekoration . Auf dem Gebiete der Auslagen -De-

koration wurden in den letzten Jahren große Fortschritte gemacht; es
ist auch für den Käufer sehr lehrreich und von Wichtigkeit, sich vor
dem Einkauf an der Auslage orientieren zu können. So führt uns
Hofinstrumentenmacher Padewet in die geheimnisvolle Werkstätten
des bis heute noch größten Künstlers im Geigenbau . Antonius Stra -
diuarius , und wir können die ganzen Details einer Geige studieren .

'

Hüten Sie sich, verehrte Hausfrau

beim Einkauf von f) r. Zhompsons Zeiienpulver
vor den vielen und wertlosen Nachahmungen und

weisen Sie alles zurück
was nicht diese Schutzmarke trägt !

Seit 30 Jahren überall erhältlich !
Pfd.-Paket 15 Pfg.

DüTHOMPSON !?

SE1FENPU1VER
7039a
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Adolf Sexauer
,

Hoflieferant
■— - Friedrichsplatz 2 . —■

Täglich Eingang von Neuheiten in

Teppichen , Gardinen , Möbelstoffen , Reisedecken , Diwandecken,
Tischdecken , Fellen , Bettvorlagen , Fenstermänteln .

Grosse Auswahl. — Billige Preise . mn
Telephon Nr . 164. Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .

Auf dem Festplatz ! Heute ab halbe Preise !

6. Malfepteiner & Heidenreich .
Ein großerzoolog . Garte« aas Reisen.
GrößteRaubtier -Dressur-
Schaustellung der Wett.

Enthält Hunderte der seltensten
und wertvollsten wilden Tiere .

Täglich graste Raubtier -
Dressur - Vorstellungen ,

nachmittags 4. 8 « . 8 Uhr abends .
Um vielseitigen Wünschen entgegen¬

zukommen, bleibt die Menagerie noch diese Woche hier .
Halbe Eintrittspreise. 1. Platz 50 Pfg., 2. Platz 30 Pfg., Kinder

unter 10 Jahren auf beiden Platzen die Hälfte . 17372

Gesellschaftsreisen nach dem SDden :
Italien , Riviera u. Südfrankreic!i.

\
Die Preise verstehen sich stets einschließl. Eisenbahn¬
fahrt , vorzügl . voller Verpflegung u . Unterkunft in
erstklass . Hotels , trotz hoher Saisonpreise . Heimreise

einzeln und beliebig innerhalb 60 Tage .

Reise 1 :
EineWoche an der Riviera : ab Donnerstags. Dezbr.

Basel , Luzern , Gotthardbahn , Göschenen, Genua , San
Remo , Mentone . Monaco , Monte Carlo , Nizza ; (hier¬
auf Rückreise über Cannes , Toulon , Marseille , Lyon,Genf , Lausanne , Bern od . PeuchLtel, Basel ),

ab Basel bis zurück Basel
Mb . 260 . —

Reise S :
Zwei WOCbeil ID Italien ' ab Montag S7. Dezember.

Basel , Luzern , Gotthardbahn , Göschenen, Mailand ,Genua , Nervi, Recco , S . Margherita , Rapallo , Pegli ,Rom , Neapel, Pompeji , Sorrent , Insel Capri ; (hier¬
auf Rückreise ab Neapel, evtl , mit Dampfer bis Genua ,nach Basel), ab Basel bis zurück Basel

Mb . 360 . —
Anmeldungen möglichst sofort erbeten , da nur kleine

Teilnehmerzahl . _ __ _ _ 10346a.5.2

Prospekte sowie Teilnehmerkarten durch das

Internationale Reisebureau, Strassburg i. E„
Hoheulohestr . 8. Telephon 805.✓

DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

in
Unterricht

Müiliieiltt Torso -Arbeit
— Moderne Liebhaberkunst. :

In wenigen Stunden erlernbar .
Geöffnet von S — 12 und von 2—7 Uhr.

0
0
0
0
0
0
0
0

0 E . Eberhard , vorm H. Schillings 0
0 Karlsruhe i. B. Freiburg i. B. 0
0 Amalienstratze 14 b, 1 Treppe . Kaiserstrabe 63, 1 Treppe . 0
Q Katalog gratis und franko . 9862a.14 .10 Ö
QOOOOOO O OOOOOOOOOOOOOOO

8
ooooooooooooooooooooooo
0 In unserem Verlage erschien : 0

DieGeschlechtskpankheiteno
8 bei « ianit u. Weib . 8
Q Allgemeinverständlich dargestellt von Dr . med . Keul in 6
0 Karlsruhe i. Baden. X

Preis : geheftet Mk . 4—, gebunden Mk . 5 .—. v
0 Zu beziehen durch jede Buchhandlung , auf Wunsch auch von Q
Q Benno Konegen -Verlag , Leipzig . 3342535 Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Ein junger Kaufmann
sucht gründlichen französischen
Unterricht . Offerten mit Preis -
Sngabe unter A. 8 . 200 Durlach ,
- »«lagernd , erbeten . 3342688

Kind
(Mädchen) , 5 Monate alt wird so¬
fort an Kindesstatt abgegeben.

Zu erfragen Beiertheim ,
Gebhardstraße 47. I . 3342680

) agdverpachtung .

Die Gemeinde B u r b a ch ver¬
pachtet am Montag , den 6. De¬
zember l. I .. nachmittags 2 Uhr,auf dem Rathause daselbst noch¬mals die Jagd auf ibrer Gemar¬
kung mit ca . 354 ha Wald und ca.274 ha Feld und Wiesen.Als Steigerer werden zugelas¬
sen Leute, welche im Besitze eines
Jagdpasses oder durch schriftliches
Zeugnis des Bezirksamtes Nach¬
weisen, daß gegen die Erteilung
des Jagdpasses ein Bedenken nicht
obwaltet . 10499a

Die Jagd grenzt an das Alb -
und Moosalbtal , in der Nähe der
Bahn -Station Spielherg -Schöll -
bronn (Fischweier) .

Burbach, den 30 . Nov . 1909.
Der Gemeinderat .

A m a n n , Bürgermstr .
Heidelsheim .

Jagd -Verpachtung .

Donnerstag den 9. Dezember
d. Js .. nachmittags 3 Uhr, wird
im Rathause dahier die Aus¬
übung der Jagd auf hiesiger Ge¬
markung , enthaltend 616 ha Wald
und ca . 1170 ha Feld usw . — in
3 Jagdbezirke eingeteilt — in
öffentlicher Versteigerung auf 6
Jahre in Pacht gegeben , wozu
Jagdliebhaber hiermit eingeladen
werden. 10500a

Heidelsheim, den 29. Nov . 1909.Das Bürgermeisteramt .
I . V. : Karl Kircher .

K. Härdle.
Immer u . immer wieder braucht

»I man bei Schuppen, Haarausfall./ Kahlköpfigkeit das natürlichste,
b billigste , überall eingeführte♦ Haarwasser
Wendel¬
steiner

Senilis
-i Fl. 75 Pfg. , 1 .25 u. 2 .50 M .
allem echt mit .Wendelsteine » » irckerl ,

Alpina -Srisr a Ht.0 .50 , lllpina-
miU) M.50 , renneffel-haaröl
nt.0 .50 pomadem 1.- . Alpen-

blumensommersprossen-Lremr M .2.—
Nachahmungen sind schleunigst zu-
rückzuweisen! 9594a,2 .2
In Apotheke«, Drogerienjl Parten .
Drag . : Karl Roth, Fritz Re* s , Th.
Waiz , J . Lösch , W. Ts herning , Otto
Fischer, L . Fiebig , W . Baum . M . Haf
hei ’ z, Jul Oe ' .n Nchf. , R . Blas , Otto
Meyer , *. K ntz , Sofienstr. 66 , Jean
Gunr, Alb. Salzer , 0. Fisci er, Fide -
litasdrog . , 6g . Jacob , Adlerdroqerie
in Ourlach , Straussdrog. >. MPhlo rg .

Pferd zu verkaufen .
Ein Bläßfuchs ( Wallach ) , sehr

fromm und scheufrei , 9 Jahre alt ,
für Milchfuhrwerk und Ackerbau
geeignet, ist wegen Geschäftsauf¬
gabe billig zu verkaufen.

Näheres zu erfrag . Blankenloch ,Linkenheimerstraße 15. B42733
™ Papagei 3

viel sprechend , schön pfeifend und
Lieder sing . , mit Käsig, zu verk.

Von 10—12 und 2—4 Uhr.
3342699 Hirschstraße 85, I.

Photogr . Apparat ,
9X12 , für Platten und Film ,
samt Zubehör spottbillig, Preis
20 zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B42695 an
die Exped . der »Bad. Presse" .

W ?
!

!Dauerhafteste
FTetaUfadenfampe .

Für alle Stromarten.
20 - 2401 / oft

fn eilengebräuchlichen Lichtstarken.

Hohe gtromersparnis .
Überall erhältlich I

8527a . l0 .8

Vaillant’s Wand-Gas-Badeäfen ,Geyser‘
u. automat. Heisswasserapparate

Joh . Vaiilant8 . m.
b. H.

Remscheid ,

GrSsste und bedeutendste Soezialfabrik für Gas - Badeöfen Ver¬kauf nur durch die Installationsqeschäfte , — '«•'vstenlos .

? 1 i

Ist der Name der mit Mandelmilch hergesteUtefl
Pllanzen -Marganne , welche den vo’ lkommensten

vegetabilen Butter-Ersatz darstellt.

San eil a ersefzt beste Butfer
in allen Verwendungsarten und
ist ebenso haltbar wie diese.

== Äeftesle Pflanzen - Margarine»
M . Fabrik Sana -Ges . m . b . H .,== . . . . Cleve (Rhld .)

jM - - - -
AUSGEWAHLTE FEINE

SORTE : IM
100g Pakete Q55Mk-1,40Mk

to

Meiner sehr geehrten Kundschaf
bringe ich hiermit zur Kenntnis, das?

PIXAVO
HAARWASCHUNGEN

jetzt auch mit dem neuerdings sehr
beliebten Pixavon „ hell “ (farb¬
los ) ausgeführt werden . 10298a.3 .2

Oskar Becker , Friseur,
Elektrische Haartrocknung,

Kaiserstrasse32 Fernruf 1363.

,eelte,jungeHafer - Maslgün e,8—lz
Pfd . schw . , ä Pfd . 55—60 Pf . ; fette
Enten ä Pfd . 65 Pf - junge Mast¬
hühnchen ä Pfd . 60 Pt . , frisch ge-
schlacht. u . saub. ger., Vers . g . Nachn .
Geflügelgroßmästerei A. Kropat ,
Laugszargen-Tilsit. 10512a

Hoffet ,
neu , hochmodern , für nur 148.— Mk.
z« verkaufen . Werner , Tchlost-
platz 13, Eingang Karl - Friedrich-
straße , Part , rechts. 3342736

Prima R r n o f l e i s ch «»6 Pfg ..
Kalbfleisch 76Pfg . wird morgen
u . Samstag auf dem Wochenmerkt
(Buttermarkt ) ausgehauen . B42715

Damen 101
2
ö
7 4

finden diskr., freundl . Aufenthalt
bei Frau Böhringer , Privat¬
hebamme, Knittlingen bei Breiten .

Feines Pianin - ,
noch neu, bill. zu verkauf . Zu erfr .
i . d . . Bad. Preffe " u . Nr . M2680 .



Abraham a Santa Clara .
Zum 200jährigen Todestage . 1709 — 1 . Dezember — 1909 .Von Paul Pasig .
- . , . _ lNaLbrurk verboten.»Seit unseres Schillers klassischer „Kapuzinerpredigt in „Wallen¬steins Lager " ist Abraham a Santa Elarä , eigentlich Ulrich Megerle ,zuletzt unter Kaiser Leopold I . Hofprediger in Wien , gewissermatzenpopulär geworden . Denn die witzige und geistreiche Art jenes Kapu¬ziners , durch sinngemäße Anwendung ähnlich klingender und gleich¬lautend gemachter Wendungen , durch drastische Beispiele und Ver¬

gleiche , kurz , durch von derbem Humor gewürzte , gleichwohl tief ernstePredigten auf die Zuhörer zu wirken , ahmte unser Dichter jenem Pre¬diger nach , und zwar mit solchem Geschick , daß man vielfach desselben«igene Worte zu hören glaubt . Man vergleiche nur aus der „Kapu -
zinervredigt " Schillers Stellen , wie folgende :

„ . . . Die Armee liegt hier in Böhmen ,
Pflegt den Bauch, läßt sich

's wenig grämen .Kümmert sich mehr um den Krug als den Krieg ,Wetzt lieber den Schnabel als den Säbel ,
Hetzt sich lieber herum mit der Dirn ',
Frißt den Ochsen lieber als den Oxenstirn *) .
. . . Und das römische Reich , daß Gott erbarm ,Soll jetzt heißen römisch Arm .
Der Rheinstrom ist geworden zu einem Peinstrom ,Die Klöster sind ausgenommen « Rester,Die Bistümer sind verwandelt in Wüsttümer ,Die Abteien und die Stiften
Sind nun Raubteien und Diebesklüften ,Und alle die gesegneten . deutschen̂ Länder
Sind verkehrt worden in Elender " ufw.

Schillers vortreffliches Vorbild wurde am 4 . Juli 1644 in Kreen -
heinstetten bei Meßkirch in Baden geboren und trat bereits mit 18
Jahren 1662 ) in das Barfüßer Augustinerkloster Mariabrunn bei
Wien , wo er den Klosternamen Abraham a Santa Clara annahm ,
unter welchem er berühmt geworden ist. Er studierte hierauf in Wien
Theologie und Philosophie , wurde Priester und Doktor der
Theologie und darauf Prediger in verschiedenen Klö¬
stern seines Ordens , zuerst nach seiner Priesterweihe (1666) in
Maria -Stern bei Taxa in Oberbayern , später in Wien und Graz . Er
fand durch seine volkstümlich-drastische Predigtweise nicht nur den un¬
beschränkten Beifall der großen Menge , die scharenweise seinen Vor¬
trägen lauschte, sondern auch die Anerkennung der Obern , so daß er
bereits im Jahre 1669 zum Hofprediger ernannt wurde . Als solchererwarb er sich namentlich während der großen Pest in Wien zehn
Jahre später (1679) durch sein unerschrockenes Verhalten und seinen
unermüdlichen und rastlosen Eifer die höchste Anerkennung und Liebe
bei hoch und niedrig . Vom Jahre 1689 war er , zum Professor er¬
wählt , wiederum als Prediger in Wien tätig , wo er vor nun zwei¬
hundert Jahren , am 1 . Dezember 1709 , starb .

Nicht nur als Prediger , sondern auch als Schriftsteller entfaltete
Abraham a Santa Clara eine ungemein fruchtbare Tätigkeit . Auch
hier beherrscht er die Sprache in bewunderungswürdigster Weise, über¬
rascht durch volkstümliche, originelle , teilweise burleske Wendungen
und Vergleich« und seltene Menschen- und Weltkenntnis und zeichnet
sich durch aufrichtiges Wohlwollen und rücksichtslose Wahrheitsliebe
aus . Seine bekannteste Schrift ist „Judas der Erzsthelm, für ehrliche
Leut ein eigentlicher Entwurf und Lebensbeschreibung des Israeliti¬
schen Bösewicht" (4 Bände , 1686—95) . Das ist aber nicht etwa eine
bloße trockene Lebensbeschreibung des Verräters , sondern sie ist an¬
gefüllt „mit unterschiedlichen Diskuosen , sittlichen Lehrpuykten , Ge¬
dicht und Eeschicht , auch sehr reichem Vorrat biblischer Konzepten"

. . .
Eine Probe daraus möge das erklären . lieber die „Kinderzucht" be¬
merkt er : „Ich schneid , ich schneid, ich schneid : was aber ? ich schneid
ab : was ? die Rasen ? nein ! nein ! Konstantinus Pogonatus hat
« eben seinen Brüdern Hesaklio und Tiberio die Rasen abgeschnitten,

>*) Oxenstierna , schwedischer Staatsmann .

_ Mavrfche Press e.
damit sie nur nicht zur Krön und Regierung gelangen möchten. Dasist übel und tyrannisch : das tu ich nit . Ich schneid , ich schneid, ichschneid : was aber ? ich schneid ab : was ? die Ohren : nein , nein ! Pe¬trus hat dem Bösewicht Malcho das Ohr abgehaut , welchen schmerz¬lichen Schaden der gebenedeite Jesus wieder geheilt hat . Das tu ichnit . Ich schneid, ich schneid, ich schneid : was aber ? ich schneide ab :was ? die Zunge ? nein , nein ! Den streitbaren Blutzeugen ChristiHilario Florentio seien die Zungen ausgeschnitten worden , nichts¬destoweniger haben sie gleichwohl geredet und Jesum Christum gebene-deiet . Ich schneid, ich schneid , ich schneid : was aber ? ich schneide allenEltern die Finger ab"

. . . . Und nun kommt er zur Nutzanwendung : er
möchte gern allen Eltern die Finger abichneiden, damit sie ihren Kin¬dern „nicht mehr jo stark durch die Finger sehen "

, sonder» sie von Ju -

Pater Abraham a Santa Clara .
gend auf strafen ufw . Er befürwortet eine strenge Kinderzucht, die
auch der Rute nicht schont . In einem anderen Kapitel handelt er vonden . . . . Jungfrauen . Da finden sich u . a . folgende witzige Ver¬
gleiche : „Eine rechte Jungfrau soll und muß sein wie die Glocken am
Karfreitag , muß sich nit viel hören lasten (am Karfreitag schweigen dadie Glocken) ; die Männer können Vokale sein , die Weiber Konsonan¬ten , die Jungfrauen aber müsten Mutae (stumme Laute ) sein. Eine
rechte Jungfrau soll sein und muß sein wie eine Orgel : sobald dieseein wenig angetastet wird , so schreit sie ; eine rechte Jungfrau soll seinund muß sein wie ein Palmesel , der läßt sich im Jahr nur einmal se¬hen (am Palmsonntag ) ; eine rechte Jungfrau soll sein und muß feinwie eine Spittelsuppen , die hat nit viel Augen , auch sie soll wenig um¬
gaffen ; eine rechte Jungfrau soll sein und muß sein wie ein« Nacht¬eil! , die da kommt fein wenig ans Tageslicht ; eine rechte Jungfrau soll
sein und muß sein wie ein Spiegel , wann man diesen ein wenig zunahe kommt und anhaucht , so macht er ein finsteres Gesicht ; eine rechte
Jungfrau soll sein und mutz sein wie ein Licht, welches versperrter inder Latern viel sicherer ist , als außer derselben. Insonderheit aber
soll sein und muß sein eine rechte Jungfrau wie eine Schildkröte,diese ist allezeit zuhause, weil sie ihre Behausung mit sich trägt ; alsoeine rechte Jungfrau sich mehrstens soll zu Haus aufhalten zur Mel¬
dung aller bösen Gelegenheiten " usw , Doch genug der Beispiele ! Die
angeführten mögen genügen , Abraham a Santa Claras Predigt - und
Schreibweise zu erläutern . Andere berühmte Schriften desselben
sind : „Merk 's Wien d. i . des wütenden Tods umständige Beschrei¬
bung" aus Anlaß der Pest im Jahre 1679 ; ferner „Hui und Pfui der
Welt " (1680 ) und vor allem „Auf , auf , ihr Christen " (1683 ) , eine
Predigt gegen die Türken , welche Wien bedrohten , und die Schillerin seiner im Eingang erwähnten Kapuzinerpredigt im „Wallenstein "
als Muster gedient hat , u . a . m . Seine sämtlichen Werke erschienen
1835—50 in nicht weniger als 25 Bän 'den.

Es ist wohlfeil über einen derartigen Sittenprediger zu lächelnund die Rase zu rümpfen . Jede Zeit « rlangt ihre besonderen Leute ;
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das gilt auch und nicht zuletzt von den Predigern . Wer es da de» ij?Hörern am besten mundgerecht machen kann , der vermag auch am W,genereichsten zu wirken . Dogmatische Formeln und trockene Mor«haben noch keinem zu Herzen gesprochen . Aber packende Beispĵund drastische Vergleiche, wenn auch in derber Sprache und gewürymit einer starken Dosis „attischen Salzes "

, genannt ^ .Humor "
, hab^oft gerade da getroffen , wo jede andere Predigtweise ihr Ziel d«*,fehlte . Und das hat Abraham a Santa Clara in geradezu must«,gültiger Weife verstanden. ^

Aeueingelaufene Bücher und Schriften ,
Zu beziehen durch 8 . Bielefeld '« H »fbuchhiindlu «>.

Liebermaun u . Cie.. Karlsruhe .
Edelsteine aus der Märchenwelt. Von A . Ralli -Rudenberg. 2mdem Porträt der Verfasserin und vielen Illustrationen . Elmgeb. 3 JC. ^
Jungfer Balsaminens Wundergarten , in zehn Bildern mit Vers«,von Margaret « v. Olfers . Hübsch geb. 3 JH . Verlag Gustav West,Stuttgart . ^
Der in Damenkreisen sehr beliebte und auch gut eingeführf»Damenkalender für das Jahr 1910 ist — nunmehr schon im 49 . Iah -,gang — in R . v . Deckers Verlag , E . Schenck, Königlicher HofbuchHändler, Berlin , erschienen. Der neue Jahrgang ist diesmal redigiertvon der bekannten und beliebten Schriftstellerin Frida Schanz.
In Brafilien . Von Kapitän Dr . Wilhelm Vallentin . 255 Seite»mit 49 Illustrationen . Broschiert 4 M , elegant geb . 5 M . Verlwvon Hermann Paetel , Berlin , 1909 .
Destauer , Sroßst- dtjuden. Preis 3 M, geb . 4 .20 JH . WilhelqBraumiiller , k. u . k. Hof- und Universitäts -Buchhändler , Wien uniLeipzig.
»Der Merker ", österreichische Zeitschrift für Musik und TheaterWien . Schwarzspanierstraße 15. Das soeben erschienene Heft 4 des„Merker " enthält als Musikheilage ein eigens für diese Zeitschriftkomponiertes „Schelmenliedchen" von Leo Blech , dem Komponist«»

„Versiegelt" , im Artikelteil einen interessanten Aufsatz über „Alz,derne Klaviertechnik" von dem preußischen Hofpianisten Vianna d»Motta , einen Artikel über die jetzt allgemein interessierende „Rhyt
mische Gymnastik" von Jaques -Dalcroze von Dr . Hugo Botstiber . usw.Gesundheits-Kalender ISIv, redigiert von Dr . Körner, mit Bei¬
trägen von Professor Dr . Nietner , Generalsekretär des Rutschen Zen¬tralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkulose und Univerfitätspro -
festor Dr . Lehmann , über 100 Seiten stark, mit ca. 100 lehrreichen Ab¬
bildungen . Preis inkl. den 4 Farbenkunsttafeln usw . zusammen nur50 4 , erscheinend im Etlingerschen Verlag (Wilhelm Ott ) Würzburg.Alter und neuer Humor des deutschen Volkes. Eine Auswahl der
besten Schwänke, Schnurren und spassigen Geschichten . Mit einer Ein¬
leitung : Der Humor in der deutschen Literatur . Herausgegeben vonTony Kellen . Verlag von Fredebeul & Koenen in Esten (Rhr ) . 472Seiten , Oktav . Kartoniert 3,60 M,. elegant als Eefch-enkwerk gebun¬den, 4,50 Ji .

Die Geschlechtskrankheiten bei Mann und Weib. Allgemeinvei,stündlich und ausführlich dargestellt von Dr . med. Keuk , Spe - ialarftfür Haut - und Geschlechtskrankheiten in Karlsruhe ( Baden ! VH*
zig , Benno Konegen Verlag , 254 Seiten stark. Ein für jedermann leicht
verständliches, klar und fliehend gefchrt - oenes Buch. Sin genauesEingehen auf den reichen Inhalt ist an diese : Stelle nicht möglich,wir müsten uns darauf beschränken, festzillttllen, bäfc r e »n Rede
stehenden Krankheiten nach jeder Richtung bin eine ein gehende , deid.
Eeschlechter interessierende Besprechung erfahren haben . Der Zweckdes Buches : ,yben Gesunden vor Ansteckung zu bewahren , dem Krankenden Weg zu weisen, wie er möglichst bald seine Gesundheit wieder¬
zuerlangen vermag, " dürfte in vollstem Matze erreicht sein und eskann jedem, ob Mann oder Frau , ob ledig oder verheiratet , empfohlenwerden , dieses ausgezeichnete Buch zu lesen. Siehe Inserat in heu-
ttger Rümmer .

m nerwBs, appetitlos, stimmt!
wird ein zweckmässiges Kräftigungsmittel suchen. Welches ist aber wirklich „zweckmässig “?

Nervenfluida, Alkoholika, überhaupt alle Reizmittel können unter Umständen die Tätigkeit der Verdauungsorgane usw.
auf kurze Zeit anpeitschen und dadurch eben Erfolg vortäuschen. Um so stärker ist aber dann der Rückschlag. Dieser Weg
ist deshalb nicht der rechte !

Der Organismus soll vielmehr nicht aufgereizt , sondern wiedergekräffigt, erneuert werden. Das lässt sich aber mit
dauerndem Erfolg am besten durch natürliche Mittel bewirken . Ein solches ist die Somatose .

Erzeugung eines gesunden Hungergefühles, natürliche Vermehrung der Verdauungssäfte, ausgiebigste Blutbildung, Schonung
des Verdauungsapparates, bessere Ernährung und allmähliche Neukräftigung des gesamten Körpers einschliesslich der Nerven —-
das sind die seit 15 Jahren beobachteten hauptsächlichen Erfolge der Somatose.

Wer deshalb die weitmöglichste Garantie für eine gründliche Beseitigung seines Schwächezustandes haben wiH,

Pltiss '.ge
orrra

nimmtOMATOSE
Interessenten Wollen bitte den nebenstehenden Zettel ausschneiden und als Drucksache — im
offenen Kuvert mit 3 Pfennig frankiert — einsenden an das Pharmazeutische Büro II der
Farbenfabriken vorm. Fried . Bayer & Co . , Leverkusen bei Köln a. Rh .

*

Senden Sie mir Ihre Somatosebroschüre 24 T kostenlos zu.

Name : . . . . . . . . . —
Beruf oder Stand : - ....- - - - - -
Ort; - - - _ _ _ _ _
Nähere Adresse: _ __

Damen -MÄ .% pflegung im Pri -
Vat-Entbindungshcim von Fra «Mfiller , Hebamme . Straßburg
Elf ., Helenengaste 16. 9341a. 10.4

AM . Weriieher,
Lodenjoppen

für Herren und Kuidcr
zu verkaufen . B42693

fStnuetilc. 15, WimW.
full . WeihnaiWMeiik!

Neue Schwrngsck .-Nähmafchrne
amständeh. spottbillig zu verkaufen .« 42675 Tullastr . 78 , II, rechts.

Hochfeine , neue Nähmaschine .
»astendes Weihnachtsgeschenk , ist
,pottbillig abzugeben. B42619

Georg-Frieorichftr . 13, parterre .

Fahnen ZZ
9185a Uereinsbedarfsartikel . 10:3

Friserrrgefchäft

gut . Hübnerfutter, '
zu Mk . 7.50 per Ztr .
, bei Karl Baumann,
V Karlsruhe , j

Akademiestr. Ji
BN . 20.

agiTia

in einer Haupt - u . Residenzstadt
Süddeutschlands , ist wegen an¬
derer Unternehmen für 3500 M
sofort zu verkaufen . Umsatz
läbrl . bis 8000 M . Laden -Miete
mit Wohn. 720 M jährlich.

Offerten unter Nr . . B41923 an
die Exped. der „Bad . Presse".

Uerloren
Dienstag abend schwarz . Pelz 1».
Marktpl ., Zirkel bis Durlachertor .

Abzugeben gegen Belohnung
Bernhardstr . 11, 2 Tr . B42677

Verloren
wurde a . Montag früh eine matt¬
goldene Brosche . Man bittet den
ebrl . Finder , dieselbe gegen Bel.
Augartenstr . 27, II . abzug.

D* " Verloren -WO
wurde Dienstag abend in der
Karl - oder Gutschstraße ein gold -
ner Zwicker . Abzugeben geg . Bel .
B42717 Gutschstraße 3, IV .

Verläufen
ein weiß- und gelbgeflecktrr jung.
Boxer lWeibchen ).

Abzugeben gegen Belohnung
Zubringerstraße 96.♦ Vor Ankauf wird gewarnt . ♦

♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «842714

WP Verloren TWM,
silberne Uhr , Samstag Nacht. Der
ehrliche Finder wird gebeten, die¬
selbe gegen Belohnung abzugeben.
3542697 Gottrsauerstr . 22 . Laden.

Klavierspielapparal
zu kaufen gesucht. Offert , unter
Nr . B42690 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._
Leichter Handwagen ,
gebraucht, zu kaufen gesucht .

Off . m . Preis u . Nr . 3542673 andie Erped . der „ Bad . Preste ".

Eihmkj. SciMöMtltiil ,hellblau unterlegt , für 20 Mk ., und
graues Kostüm für 8 M. zu verkauf.« 42698 _ Karlftratze 47,1.

2 färb . Seidenkleider , weiß . Voile¬
kleid , fast neuer , weißseid. Ballkra -
ten , seid . Blusen , sch . Regenmantel ,^uff u . Pelz u . Winterhut sind
billig abzugeben. 3542687.2.1

Bernhardstr . 17. 3. Stock

Lizenz .
Für Großherzogtum Baden und die Pfalz soll die Lizenh füreine hervorragende Erfindung eines dringend benötigten Bedarfs¬artikels vergeben werden . Die Erfindung ist durch D . R . G . M . und

durch ausländische Patente geschützt . Leicht verkäuflicher Artikel . Einzig
dastehende Gelegenheit ohne Konkurrenz . Großer Absatz . Sicherer
Verdienst bei hoher Verzinsung in kürzester Zeit , Bewerber jeder
Branche, Private u . Kapitalisten mit 8—10 000 Mk . Barkapital belieben
ihre Adreffen unter Sch . 95 ® an Rudolf Mosse , Schöneberr *
Berlin , Hauptstraße 155, einzusenden._ 10437a .3.3

Teilhaber
für sehr rentables Geschäft gesucht .Offerten unter Nr . B42692 an die
Exped. der „ Bad . Preste " erb. 2,1

Fahrrad ,
gut erhalt . , preiswert zu verkauf.

Zäbruuierükahe 1. III . l.

Kugelofen »
gut erhalten , sowie ältere Bett¬
stelle mit Rost billig zu verkaufen.B42738 Winterstr . 17. Stb . IV . l.

Billig zu verkaufe « :
Schneidernähmaschine» silberne

>erren -Uhr , Ueberziehrr und
iiehharmonika. 3541986

Durtacheritraj « III ,
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M Bücher llJugendschristen
als Weihnachts -Geschenke , durch Gelegenheitskäufe und Rest¬
auflagen zur antiquar . Verwertung zu bedeutend zurückges . Preisen

versendet solange Vorrat die

Stranssscke Buchhandlung in Kunhsnrl n. M.
Zeit SO . 10442a

Henrik Ibsen . Dramatische Werke , übers, von W . Lange, 3 Bde.,
eleg. ged . statt Mk . 10 — für nur Ml . 4 .—.

Cartyle . Geschichte der französischen Revolntron . Große illu¬
strierte Prachtausgabe , 3 Bände Prachtband . Statt Mk . 25 .50
für nur Mk. 15.—.

Brockhaus ' kl. Konversationslexikon . 4. Auflage, 2 Bde. geb .
(Mk . 18 ) für nur Mk . 3.— . Dasselbe . 5. Auflage
2 Bände , reich illnstr. in Orig .-Bänden geb.. statt Mk. 24 .—
für nur Mk. 12.—. Dieses prakt . kl . Lexikon , welches durch
seine Ueberfichtrasch und zuverlässig über alles wiffenswerte Auf¬
schluß gibt , sollte in keinem Bureau und Familie fehlen , umsomehr
diese neue Auflage für diesen billigen Preis erhältlich ist .

Maier Rothschild . Handbuch d . gesamten Handelswrssenschaft für
ältere und jüngere Kaufleute . 2 Bd . 1906 , elegant gebunden ,
statt Mk . 12.— nur Mk . 7.—.

Flügel . Englisch -deutsch, u. Deutsch -engl . Wörterbuch , neue Aufl.
2 starke Lederbd , statt Mk . 17 .— nur Mk . 4 —.

Mozin . Französisch -deutsch u. Deutsch -franz . Wörterbuch , 2 Bde.
Ledbd ., neue Aufl. (Mi . 7.—) für nur Mk . 4.— .

Die Eroberung der Luft. @m Lüftschlfferbuch mit den neuesten
Errungensch ., reich illustriert , in Prachtband (Mk . 6.—) für
nur Mk. 3.—.

Hagenbeck. Bo « Tiere « «ud Menschen , reich illustriert. Neue
wohlf. Volksausg . , bisher Preis Mk . 15 .— , für nur Mk . 8.—.

Stanley . Jur dunkelsten Afrika . Reise u . Abent. durch Afrika .
2 starke Bande , reich illustr . . eleg. geb ., statt Mk . 22 .— für Mk . 6 .— .

Oberon . Ein Heldengedicht von Wieland. Große illustr. Pracht¬
ausgabe , illustr . von Gabriel Marx , in höchst eleg. Prachtband .
Groß Folio, statt Mk . 25 .— für nur Mk . 7.—. @in_ klassisches
sowie kunstl

“
Grillparzers

Frin
^
Reuters sämtliche Werke nach der Original -Ausgabe. Vier

Bände . Guter Druck und Papier . Eleg . geb . für nur Mk . 5 .— .
Freiligrats Werk «. 3 Bd. Eleg . geb . für Mk . 4 .—.
Schillers Gedichte , Cottasche Prachtausg., eleg. geb . Mk . 3 .— ,

für nur Mk. 1.50 .
Schillers sämtl. Werke , 4 Bde. , eleg. geb ., für nur Mk . .
Goethes Werke , Auswahl 4 Bde., eleg, geb ., Mk. .

Besten sämtl . Werke , 12 Bde., eleg. geb ., guter Druck und Papier ,
für nur Mk. 17.—.

Deutsche Lieder aus alter und neuer Zett . Eine Sammlung
alter Volkslieder , Modelieder und Couplets mit Klavierbegleitung ,
477 Seiten starker Prachtband ( Mk . 12 .—) für nur Mk . 3.— .

Aus dem Verlag Jugendhort bringen wir hier eine Anzahl
Iugendschriften alte Bekannte im neuem Gewände . Diese
Schriften sind trotz den Tausenden von Reu -Erscheinungen doch
immer noch bit Lieblingsbücher unserer Jugend geblieben und
werden es auch bleiben .

. Andersen , H. C » Ausgewählte Märchen . °
2 Arndt , E . M . , Märchen .
i Bechstein , Lndwtg , Märchenbuch. -
L Beecher -Stowe , H. , Onkel Toms Hütte . 2 ®
L Becker Karl . Das Fabelbuch . ^ . .. ,
'S Bell , C . , Die Waise von Lowod ( für Mädchen) . " 2
^ Campe . I . H - , Robinson . « Z
S Cooper , I . F . . Lederstrnmpf. ^.2
£ Grimm . Brüder , Die schönsten Marche « .
^ Hanke, Frredr. . Wundersame Reisen und Abenteuer . 2 "

_ „ anff, Wilhelm . Schönste Märchen .
£ Horn , W . O . v. . Berühmte Kriegshelden .
_ Höcker , Oskar , Die letzten Tage von Pom

er« , I . H. O ., Unter schwarz-weist^roter
»eil .
flagge .
14 Bogen .Krüger , Wilh . Märchen aus 1v« 1 Nacht.

« Lang , Paul , Der Leutnant der Kaiserin . tS Reinick, Rob ., Märchen , Erziihlungen und Lieder. «
-« Schmid , Chr . v., Schönst. Erzählungen . S
S Schwab . Gust., Deutsche Heldensagen . L -S
v Schwab , Gust . , Sagen des klassischen Altertums . 2, -s
P Serpio , R ., Der Waffeuschmied von Dortmund .
- Stolle . Ernst , Rübezahl , ^ ^ ^ f «
S Werdermann , Fritz, Reinecke Fuchs. «
-« Wlldermuth , Iugendschriften , 4 versch . Bande für Kinder Z.

'
® von 8 bis 12 Jahren . t*

Sämtliche 28 Bände mit farbigen und schwarzen Bildern ,
je 15 Bogen starke Bände in modernen Halbleinenbänden mit
Jrisdruckpreffungen . Format 15X22 cm . Gutes weißes Papier .
In Schubumschlagen mit Bild jeder Band für nur Mk . 1.2V .
Der Jugend Heimgartem. Ein Buch für die reifere Knabenwelt,

ein Prachtwerk mit 24 farbenreichen Kunstblättern und 24
Text -Illustrationen in Prachtband und Klein -Folio .

- Statt Mk. 8 .50 nur Mk. 4 .—
Töchter-Album . Unterhaltungen i . häuslichen Kreise zur Bildung

des Verstandes und Gemütes der Heranwachsenden weiblichen
Jugend . Begründet von Thekla v . Gumpert . Mit 22 Farben¬
druckbildern, 11 Beilagen u . zahlr . Abbild, im Text . Eleg . geb .

. t Statt Mk. 7 .50 für nur Mk . 3 .—
Prachtbilderbuch für Kinder von 4—8 Jahren mit reizenden

Bildern und Text . Für Mk . 1. und Mk . 1.5V
Bilderbuch für die Kleine« , 1—3 Jahren , mit Theren -Anschauung

auf Tafeln , unzerreißbar , für 5V Pf ., Mk . 1.— und Mk . 1.50
Als bes . Gelegenhertskauf

Meyers Konvers . - Lexikön, 4. Aufl. , 17 Bde., geb . (Mk. 170 .—).
für Mk . 25 .—

Brockhaus ' Konvers .-Lexikon , Jubrl-Ausg . 1897 , 16 Bde. , geb .
(Mk . 160 .— ) , für Mk . 35 .—

dasselbe neue rev . Jub .-Ausg. 1901— 1904,17 Bde . . geb . ( Mk. 204 .— )
für nur Mk. 80 .—

Gebildete Frau sucht zirka

300-351 Md. nchnnehmn .
Das Darlehen wird doppelt sicher
gestellt. Abzahlung von Mk . 30.—
pro Monat . Eventl . würde auch
hübsch möbl. Zimmer mit od . ohne
Pension in Abrechnung geben. 2 .1

Offerten unt . Rr . B427H an die
Oxped . der . Bad . Preste " erbeten .

Zwei bestere Herren suchen gut .
Mitta &rs- u . Abendtisch .

Offerten mit Angabe der Teil¬
nehmerzahl u . Preis unt . B42744
an die Exped. der „Bad . Pressil"

Großer , schöner , sehr wachsamer
Kof- u . Kegleithund

billig zu verkaufen . Näher . Bach -
strahe 6V, III . ' Auzus . mittags .

Landauer Anzeiger ^ *
Landau Pfalz . Auflage im März
15 000 ! ! Inserate wirksam .

1o Lotterie
Ziehung

3 . 1 4. Bezräim.
Geldgewinne

to (kn üa § Oft.

Wormser Dombau
Geld
7266
250,000
4 grofle Hauptgewinne

60000 «
40 000 m.
20000 m.
10000 m

lOSe t 3 MK« Usrtenach
auswirts 30 Pfg . mehr.

Lose durch das General -Debitl 8

Lud . Müller & Co.
Nürnberg , München . !
Zu haben in allen durch Plakate !
kenntlichen Verkaufsstellen .

Wiederverkäufe ! gesucht .

Wydert’-Tabletten
Schützen

RAü ^ REo ^ SAtHß »1
vor Husten . Heiserkeit .Katarrh

Hunderte Von Sängern und
Gesangvereinen bezeugen ein¬
mütig die hervorragenden
Eigenschaften der

Wtzbert - Tabletten
auf den Hals . Klarheit und
Kraft der Stimme wird sofort
d'urch Gebrauch von

Wtzbert-Tabletten
erzielt . Ei » Versuch über¬
zeugt. Vorrätig in allen Apo-
theien ä Mk . 1,— 9564a

Depots in Karlsruhe :

fnternation. Apotheke , Kaiser-
raße 80 , Adler - Apotheke ,

Schutzenstr.21 ;Hilda - Apotheke,
Karlstr . 66 ; Hof - Apoth ., Kaiser¬
straße 201 ; Marien -Apotheke ,
Marienstr . 43 ; Hof -Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zährinaerstr .5b ; Fideli -
tas - Drogerie,Karlstr .74 ; Drog.
v. I . Lösch , Herrenstr . 35 ; Ä.
Salzers Drogerie » Kaiserstr.
140 ; Strauß - Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th. Walz,
Kurvenstr . 17 ; Westend - Dro¬
gerie , Sophienstr . 128 , und
Drogerie v . W . Tscherning,
Amalienstr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . Löwen - Apotheke ;
i . Ettlingen : Stadt - Apotheke .

Aufrichtige Keirat !
Gastwirt mit flottgehendem Ge¬

schäft am See , sucht sich bald mit
Fräulein vom Lande oder junger
Witwe evtl, mit 1 Kind und 15
bis 20 000 <M Vermögen zu ver¬
ehelichen .

Offerten mit Bild unter Nr.
10511a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten. Vermittler
verbeten.

H e i r a t« ^
Besserer Geschäftsmann, Mitte

20er, ev . , mit Vermögen, wünscht
mit gebildetem Fräulein , anfang
20er, mit Vermögen zwecks spät.
Heirat in Verbindung zu treten .

Nur ernstgemeinte Offerten mit
Photographie und Aufschluß über
Verhältnisse erbeten unter Nr.
B42678 an die Expedition der
„ Bad . Preste " .

Reiche Heirat
finö.jeöer sof. ,
i .Offertenblatt c .
.MARIAGE* c

Leipzig. Probenummer 30 Pfg. ^
„Etireka “ Stuttgart 96 enthält
IQOe Heiratsangebote . Probeblatt 30 Pp .

Sichere Cristen ;.
Kleinere , gut eingerichtete Zie¬

gelei mit Oekonomie und guter
Kundschaft billig zu verkaufen.

Zu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse" unter Rr . 10509a .

-9 *

Danksagung*.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste unseres heben Gatten und Vaters

Joh . Heinrich Wöhrle
Steuereinnehmer a. D.

fiir die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Khode, sowie für
die zahlreiche Beteiligung des Vereins ehemaliger Iller an der
Trauerfeier und für die schönen Worte des Vorstandes sagen herz¬
lichsten Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 1 . Dezember 1909. 17868

Statt jeder besonderen Anzeise .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
unsere liebe, treu besorgte Gattin , Mutter und Schwester

Inu Juliane Walter , geb Eichele
nach langem , schwerem Leiden uns durch einen sanften Tod
entrissen wurde . B42886

Die trauernden Hinterbliebenen :
Johann Walter , Schuhmachermeister, Mina Walter ,

Emil Walter , Hermann Walter .
Die Beerdigung findet Freitag den 3. Dezember,

mittags */«12 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .
Trauerhaus : Akademiestraße 18 .

vor-

vank 8a §un§.
Hiermit sage ich Allen meinen tief¬

gefühlten Dank für die uns bewiesene

grosse Teilnahme an unserem schweren
Verluste , für die reichen Blumenspenden
und ehrenvolle , zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte . 17371

kn Namen der tieftrauernd Hinter¬
bliebenen :

Frau Marie Specht km.
Karlsruhe, 30. November 1909 .

Meyers
Konversationslexikon

( 19 Bände ) billig abzugeben .
Zu erfragen unter Nr . 17328
in der Expedition der „Bad .
Preste " . 2 .1

2000 Mk . Nerdienst
über den Winter , durch Fabrika¬
tion und Vertrieb einer hervor¬
ragenden Neuheit (konkurrenzlos )
ier chem. techn . Branche . Zur
lebernahme find 300 M erfor¬

derlich .
Gefl . Offerten unter 8 . 8 . 9822

an Rud . Moste. Stuttgart . 10507a

Wegen Todesfalles
billig zu verkaufen:

1 Buffet (massiv ), Spiegelschr.,
Konsole m. Spiegel , Fauteuil ,
7 Oelgemälde , Kommode,2 hoch-
häuptige Betten m . ff. Roßhaar¬
matratzen , 1 gr . Waschkommode
mit Spiegelaufsatz , 1 besserer
Schrank , 2 verschied . Speise¬
schränkchen , Photograph. Kunst¬
werke z . B . SchlachtfDer 70171 ,
Riessnbäume rc ., 1 Violine mit
Zubehör , antike Rähmchen ,
desgl . 1 Alt - Franzos . Uhr :c.
» 42710 Luisenstr . 43 , part .

Wenig gebrauchter Ladentisch ,
fast neu . sof. bill. zu verkaufen.
B42745 Eisenbahnstr. 33, I .

WMer Lortrag
von Pred . Gilde

jetzt im Missionssaal Kaiserstr . 168
Sth . II, anstatt Monopol ,

hente abend 8 lU Uhr.
Thema : Die sieben Gemeinen .

Offenbar . 2 . B42551
. Eintritt frei . "■ ■—

Abendkurse
iu

Buehffthrniig ,
Handelskorrespondenz ,

Weetaselletare und Weetasel -
reebt ,

Stenographie ,
sowie sämtlichen kaufm . Fächern
erteilt praktischer Buchhalter
unter Garantie für Erfolg .

Offerten unter Nr. § 42749 an
die Exped. der „ Bad . Presse * erb .

Gaslüster-
Ausverkauf !

Wegen Aufgabe dieses Artikels

30 «
j» Rabatt .

Versäume niemand die günstige
Gelegenheit und überzeuge sich
jedermann . Ausverkauf streng
reell . 17397 .3 .1

Leon Kahn , fircttjflt. 3.
Darlehen

in jeder Höhe an jedermann , auch
aufs Land, zu sehr günst . Beding¬
ungen, schnell, diskret u . streng reell .
Ueber Mk . 170000.— nachweislich
ausbezahlt . Offert , mit Rückporto
(20 Pf .) unt . B42700 an die Exped.
der „ Bad. Preste .

"
Pianinos , neue bestbewährteFab-

rikate, von 400 Mk . an , gebrauchte
Pianinos von 260 Mk . an , Tasel -
klaviere von 50 Mk . an. Sämtliche
gebr . Instrumente sind fachmännisch
repariert und werden mit weit¬
gehendster Garantie abgegeben .

Heinr. Müller , Klavier -Reparatur -
Werkstätte , Wilhelmftr . 4 ü . B42706

Dackel Wde)
12 Monate alt , rassenrein , schön
gezeichnet , sehr reinlich , ist an gute
Hände preiswert zu verkaufe « .

Bulach , Grünwinklerstr . 8.
Gebraucht., off . FD -» at h

Zflammiger UdSIlCrU
für 7 Mk., sehr gut . Abendmautel
für 10 Mk. zu verkaufen . B42718

Friedenstrasie 7, 2. Stock.

Pianino ,
Mr| ut erhalten ^ für

, 260 Mk . abzugebe « .
3342719 Babnhofstr . 14 , III.

Zu verkaufen : Eine Partie Kunst¬
blätter , eine neue Kindergarnitur
und neuer Musterkoffer . B42670

Werderplatz 33 . 3. St . links.



Leite ß
Der politische Charakter des Zentrums.

== Berlin , 1. Dez. Der Borstand der Frakion des Zentrum?
Im Reichstag, der Vorstand der Fraktion des Zentrums im preuß¬
ischen Abgeordnetenhaus und der Landcsausfchuß der preußischen
Zentrumspartei haben am 28. Nooemoer 1909 in Berlin im Frak¬
tionszimmer des Zentrums im Reichstagsgebäude eine gemeinjchaft -
liche Sitzung abgehalten. In derselben wurde im Anschluß an die
Beschlüsse der sog Osterdienstag-Konferenz einstimmig und unter
besonderer Zustimmung des Abg . Roeren eine Erklärung ange¬nommen . in der es u . a . heißt :

„Die Zrntrumspartei ist grundsätzlich eine politische nichtkonfes-
fionrllr Partei ; sie steht aus dem Boden der Verfassung des Deutschen
Reiches, welche von den Abgeordneten fordert , sich als Vertreter des
gesamten deutschen Volkes zu betrachten . Darum erstrebt die Zen.
trumspartei den Schutz und die volle Gleichberechtigung aller Staats¬
bürger . deren Interessen sie in steter Rücksicht aus die Wohlfahrt des
Ganzen und auf das Gedeihen aller Klassen zu vertreten sucht . . . .

„Mit diesem grundsätzlichen Charakter steht keineswegs im
Widerspruch, daß die Zrntrumspartei in den langen Jahren des
Kulturkampess die Abwehr der gegen den katholischen Vollstcil ge¬
richteten Maßnahmen auf dem Gebiete der Gesetzgebung und Verwal¬
tung als erste und dringendste Ausgabe betrachten mußte , und daß
es auch heute noch eine ihrer vornehmsten Pflichten ist, die staats¬
bürgerliche Gleichberechtigung der katholischen Minderheit zu wahren.
Auch in der Erfüllung dieser Pflicht hat die Zentrumspartei niemals
den Charakter einer politischen Partei geleugnet, welche auf de ,
rechtlichen Grundlagen eines konfessionell gemischten Staates zu wir¬
ken berufen ist . “

„Die Zentrumspartei hat die Zugehörigkeit zur Partei niemals
von der Angehörigkeitzu/n katholischen Glaubensbekenntnis abhängig
gemacht , und die Zentrumsfraktion des Reichstags hat auch tatsäch¬
lich bis heute stets Angehörige eines nichtkatholifchen Glaubensbe¬
kenntnisses zu ihren Mitglieder gezählt, welche allen , auch ihren
intimsten Verhandlungen beigewohnt haben . Dabei ist es als selbst¬
verständlich zu betrachten , daß in denjenigen Fragen, welche das
religiöse Gebiet berühren , sich jeder Abgeordnete nach den Grund¬
sätzen seines Glaubensbekenntnissesrichtet.

„Ein solches Zusammenwirken katholischer und nichtkatholischer
Männer innerhalb der Zentrumspartei ist ein wertvolles Unter¬
pfand für die Förderung des Friedens unter den christlichen Konfes¬
sionen und erleichtert es, auch dasjenige wirksam zu schützen, das
denselbengemeinsam ist . Und daß es ein weites Gebiet solcher gemein¬
samer Grundsätze und gemeinsamer Interessen gibt, lehrt das öffent¬
liche, insbesondere auch das politische Leben alle Tage.

In diesem Geiste wird die Zentrumspartei, fest auf dem Boden
der Verfassung stehend, auch fernerhin bestrebt sein, unbeirrt durchdie das Gemeinwohl schädigende konfessionelle Hetze , ihre Pflicht
gegen das deutsche Vaterland zu erfüllen .

"

Aus dem Vereinsleben .
Karlsruhe, 1 . Dezember .

$ Evang. Miinnergesangverein der Weststadt . Der am 28 . No¬
vember zur Feier des 150 . Geburtstages Schillers veranstaltete ge¬
sellige Familienabend ist äußerst befriedigend verlaufen. Der Ju -
gendbund der Weststadt , der durch sein frisches, stets wohl vorberei¬
tetes Auftreten wiederholt schon die Aufmerksamkeit weiterer Kreise
auf sich zog , bot unter der gewandten Leitung der Herren Walter
Holtzmann und Ortwin Matschinskq vorzügliche Leistungen . In Trios
glänzten daneben die Herren Felix Printz, Richard Beck und Richard
Langer und als Meister im Einzelspiel erwies sich wiederum der erste
dieser jungen Künstler . Herr Georg Bix sang mit großer Wärme und
vielem Geschick den Prolog zum Bajazzo und die Ballade Tom der
Reimer, wobei sich unser vielbewährter Stadtvikar Herr Duhm,erneut als feinfühliger Begleiter zeigte. Das Gepräge gab dem
Abend ein humorvoller Vortrag über die Volkstümlichkeit Schillers.
In überaus fesselnder Weise begründete Herr Oberrechnungsrat
Steinbach, wie tief die Gedanken dieses großen Dichters in Sinn und
Sprache des deutschen Volkes eingedrungen sind. Die schwungvollen
Ausführungen des Vortragenden fanden dankbaren , herzlichen Bei¬
fall.

0 Der Gesangverein Maschinenbauer veranstaltete am letzten
Samstag zur Feier seines 63. Stiftungsfestes im Saale 3 des Kolos¬
seums eine in allen Teilen gut gelungene Abendunterhaltung. Das
ausgestellte Programm brachte einen genußreichen Abend . Unter den
zum Vortrag gebrachten Chören gefielen besonders das „Zieh mit"
v. Eottfr .Angerer, dem in diesem Jahre in Zürich verstorbenen Kompo¬
nisten , zu dessen ehrendem Andenken dieser Chor auch gewählt wurde
und dank dem vorhandenen vorzüglichen Stimmenmaterial auch wir¬
kungsvoll zu Gehör gebracht wurde . Es folgten noch das „Wüchsen
mir Flügel " von Weinzierl, nebst einigen Volksliedern, die leb¬
haften Beifall fanden . Einige von Mitglied Brauner frisch zum
Vortrag gebrachten Solostücke für Tenor, gaben beredtes Zeugnis von
seinem Können. Ebenfalls volle Anerkennung gebührt Herrn Geizer
jr. für die feine Klavierbegleitung der Solis . Im weiteren Verlauf
hatten wir Gelegenheit, in Herrn Franz Jahn einen tüchtigen Musiker
kennen zu lernen. Vorzügliche Leistungen waren unter anderem
das Edelweiß vom Semmering, Fantasie für Cornet -Piston , die je¬
weils von Frl . Anna Jahn mit vollem Verständnis auf dem Klavier
begleitet wurden . Für den überaus lebhaften Beifall dankte Herr
Jahn mit Jung Werners Abschied. Frl . Jahn wurde ein prächtiges
Rofenbuguet überreicht . Anschließend an das Konzert , das
dem Verein unter Leitung des Herrn Hauptlehrers Geiger-Durlach

Ladrsrhe Kresse .
einen vollen Erfolg brachte, fand eine Ehrung von Mitgliedern stattund war es dein Verein gegönnt, für 25jährige treue, passive Mit¬
gliedschaft die Herren Karl Stofsl -r , Jakob Vogel und Karl A
Zeumer zn Ehrenmitgliedern zu ernennen, während für 10jährigeaktive Mitgliedschaft den Herren Heinrich Cramer, , Fritz Gerspacherund Gottlob Wolf ein Ehrendiplom überreicht wurde . Rach Schlußdes Programms entfaltete sich ein überaus reges in jeder Hinsicht
gemütliches Treiben, veranlaßt durch den . erst in später Nacht¬
stunde beendeten Tanz, dem alt und jung in fröhlichster Laune huldig,
ten .

Gin IWjähriges SchuljubN^um.
Rheinbischofsheim lA . Kehl) , 30 . Rov. Die Feier des 100=

jährigen Bestehens der einstigen Latein- später Höhere Bürger- und
heutigen Realsch» le , deren Neubau am Samstag eingeweiht wurde ,
ist programmüßig abgchalten worden . Die Häuser waren festlich be¬
flaggt. insbesondere die Räume der früheren Realschule , sowie auchdas neue Gebäude geschmückt . Trotz der Wintersjahreszeit waren ehe¬
malige Schüler aus nah und .fern herbeigeeilt, u . a Herr Dauphinaus Sevilla -Spanien Junge und alte Männer, wie die Privatiers
Herr Dauphin aus Stuttgart und Herr Dörr aus Diersheim, welche
beide Herren schon 76 Jahre alt sind, unterließen es nicht, das Fest
mitzufeiern. Freitag abend war ein Fackelzug, woran sich ein Fest¬bankett in der „Pfalz " anschloß, bei dem der hiesige Männergesang¬verein , sowie die Kehler Pionierkapelle die Festteilnehmer sehr gutunterhielten: Reden ernsten und heiteren Inhaltes wurden gehalten.— Böllerschüsse zeigten in der Frühe des Samstag den Festtag an .lim 11 Uhr versammelten sich die Festteilnehmer vor der alten Schule ,wo Herr Lehramtspraktikant Dr . Müller hier die Ahfchiedsrede hielt .Unter Elockengeläute ging es nun in die neue Turnhalle, wo die
Hauptfeier abgehalten wurde . Zunächst hieß Herr Bürgermeister
Hauß die erschienenen Festgäste willkommen. Im Namen des Großh .
Oberschulrats übermittelte Herr Geheimrat Dr. Mathy die besten
Wünsche und schilderte die Bedeutung einer Realschule und deren
Zweck für die heutige Zeit . Herr Direktor Professor Wagner von hier
gab ein Bild der Anstalt vom Oktober 1908 ' bis zum heutigen Tage.Seine Schilderung fand wie die übrigen Reden allgemeinen Beifall .Als Vertreter und im Aufträge des evangelischen Oüerkirchenrats
hielt Herr Dekan Hauß die Festrede , in welcher er in beredten Worten
die früheren und jetzigen Verhältnisse der Schule besprach. — Im Auf¬
träge des Bezirksvorstandes, Herrn Oberamtmann Dr Holderer , sprach
Herr Regierungsassessor Dr. Reebstein ; er übermittelte die Grüße des
Herrn Oberamtmanns und dessen beste Wünsche. Der Vorsteher der
Großh . Realschule in Kehl, Herr Dr . Pax , entbot im Namen der
Realschulen von Achern und Kehl der Schwesternanstalt Rheinbischofs¬
heim die herzlichsten Grüße und die innigsten Glück - und Segens¬
wünsche. Landtagsabgeordneter Herr Sängen sprach im Namen der
früheren Schüler und Schülerinnen, welche trotz der vorgeschrittenen
Jahreszeit in so großer Anzahl herbeigeeilt seiep . Auch die Gesänge
der Schüler und Schülerinnen, sowie 2 Lieder , vorgetragen von Semi¬
naristen , ehemaligen Schülern der hiesigen Anstalt, fanden allge¬
meinen Beifall , Das Festspiel „die Geister der Schule" von I .
Chelius und Moelder, in Szene gesetzt von Herrn Professor Dietz,das von Knaben und Mädchen der Anstalt aufgeführt wurde , fand
ebenfalls allgemeine Anerkennung . Die Aufführung gab Zeugnis da¬
von , welch reger Geist in unserer Schule herrscht. — Unter Vorantritt
der Musikkapelle ging es nun im Festzug vor die neue Realschule , wo
Herr Bürgermeister Hauß die Schlüssel dem Direktor der Anstalt über¬
reichte. Nach Besichtigung des Neubaus beteiligte sich eine große
Anzahl der Gäste an dem Festessen im Gasthaus zum „Goldenen
Löwen "

. Auf ein Telegxamm an den Eroßherzog kam folgende Ant¬
wort zurück : „Den zur Jahrhundertfeier der Realschule Rheinbischofs¬
heim versammelten Festteilnehmerndanke ich aufrichtig für die freund¬
liche Begrüßung und den Ausdruck treuer Gesinnung . Möge die Real¬
schule wie bisher so in Zukunft viele tüchtige Männer und treue
Staatsbürger heranbilden. Friedrich , Eroßherzog, "

Sport -Aachr -ckten .
SKarlsruhe, 1 . Dez. Wie uns vom Ski- Klub Schwarzwalb, Orts¬

gruppe Karlsruhe- Badener Höhe mitgeteilt wird, findet das Rennen
auf Hundseck nicht am 20 . Februar statt. Der Zeitpunkt wird erst amkommenden Sonntag von der Hauptversammlung in Triberg festge¬legt werden . Ferner finden in jedem Winter mindestens zwei Rennen
statt , auf Hunoseck und auf Ruhstein .

Karlsruhe, 1 . Dez Im deutschen Ruderverband fanden in der
verflossenen Saison 31 Regatten mit 351 Rennen statt , an denen etwa
7200 Ruderer in 1500 Booten teilnahmen. Nicht weniger als 18 Kai¬
serpreise stehen den deutschen Ruderern zur Verfügung, davon 16 von
Kaiser Wilhelm II ., ferner je einer von Kaiser Wilhelm I . und Kai¬
ser Friedrich .

— Wiesbaden, 1 . Dez Am 21. Mai 1910 soll in Erbenheim die
neue Wiesbadener Rennbahn eröffnet werden . Man hofft nach dem
besonders glanzvollen Anfang mit der wirklich gediegenen und Neuen
Bahnanlage leicht und rasch die internationale Sportwelt anzulocken.An Gelegenheit zu sportlicher Betätigung hat es hier merkwürdiger¬
weise bisher sehr gefehlt. Golf- und Polospiele z . B , konnten wegen
Mangels geeigneter Bahnen nicht abgehalten werden . Auf der
neuen Rennbahn sind nun auch derartige Plätze vorgesehen und die
Sportfreunde brauchen Wiesbaden nicht mehr zu meiden . Der Renn-
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klub hat an den Magistrat das Ersuchen gerichtet , ihm eine Hypothek
in Höhe von 200 060 Mark mit 2 Prozent verzinslich zu gewähren .Der Magistrat hat diesem Ersuchen zugestimmt . Die Rennbahn-Ge-
samthyvothek der Stadt beträgt dann 100 000 Mark » unkündbar bis
zum 1 . Januar 1915 . Der gesamte Grundbesitz des Rennklubs muß
dafür zur Verpfändung gelangen. Die Stadtverordneten werden dem
Anträge des Magistrats sicher entsprechen, so daß die Errichtung der
Hochbauten und die Eröffnung der Rennbahn im Mai nächsten Jahres
gesichert ist .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. **

fAnsanaSkurfe .)
Ostr. Cred.-A. 210 .90
^ :sc Com.-A 197 .25
DreSd . B .-A. 161 .80
0st .Staatsb ..A . 159 .80
’-nvbarden 23.75
üottbardb .-A. —-—

Tendenz : fest.
Frankfurt a- M.

(Mitleliurje .)
WechfelAmsterd. 168 .5b

„ Antwerpen809 .25
. Jta '

. t 806.66
„ iwhon 204 .35
„ Paris 812 .16
* Schweiz 811 .33
„ !en 848 .—

Lriv .-Diskonto 4 '/, ,
' apoleons 16.21
!4 ^-Deutsche
Reichsanleihe 94 .30

do. 85 .10
3)4 Pr . Conj. 94.25
>7« Jtat , Rente 102 . 10
^7oOst . Galdr. 99 .40
i ' UJo Cft .isilb . 98. 97
ijo 1. Portug . 62 .—
4 % 1880 Russen 91 .50
i % Serben 84 .6a
*7o Span . Ext. -
4% Ung .Goldr . 94.80

Uno Lwalsr . 92 -45
Bad. Bank 134.-
Kom.-Dsk .Bani 116 .—
Lärmst . Bant 137.70
Deutsch. Bank 248 .70
Diskonto 197 .25
Dresd . Ban! 16-2 .1 '
C4t . Länderbi . 12510
Rhein. Kr.-Bk. 138 .25
Rhem .Hyp.-Bt. 196 25
Lchaaffh . Bant 14690
Wiener Ba-B. 137_
-- twmanbank 146.—
Bochum 250 .50
Laurahütte 197 . —
vSeljeni 2 '. 8 .25
öarpener 205 .75

Tendenz : fest.
(Schtutzturfe ).

4 ?5n .Bad . l908 102 .10
s8ab. 1901 lo 1 . 1.

i >,7 ->„abg.i.Fl . — .—
dto. t. M. 94 .30

SV, % l892/94
3 -/,7 >Bad. 1900 —
iAfo . 1902 - . -
3K>7 > Bad .l904 —

Bad . 1907 — .—
VJo Bad . 1896 85 .20
47>Bayernl907 102 .60
47>Würltb. l907 101.75
»% Rh . Hyp^

Pfdb. b. 1919 100. 90
1% „ 1917 99 .80

„ 1914 91.70

vom 1. Dezember.
47, IU97 Arg . 89.80
5% , 8W CHin. 102 .80
i '/, % 1898 . 99 .45
5 % Mexikaner

amort. tan.
I .—IV. 100.10
5% dto. conf.

äußere 1890 101.20
41 - 7 >R .Staats -
anleib. v. 1905 99.25
47 >do.Rente1902 91 .10
47 - Türken uni.

fiz. v. 1903
Turk. Lose
Bad . Zuckf . W.
Ä . Elekt . - Gef .
El.-Ges .Schuck .
Masch.Gritzner
Karlsr.Masch.
H.-A. Pakets .
Nordd. Lloyd

94 .10
183 .20
153 . —
268 . -
140 .80
227.60

133—
101.80

Rachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Lst . Kredit -A. 202.1 l
Deutsche B.-A . 248.60
Disk .-Comm . 197 . -25
Dresd. Bank 162 .20
Ost.S .»B . Ar . 159 .20
„ Südb. Lomb. 23.70

Tendenz : fest.
Berit »

(Anfangskurse ).
Ost -Kred.-Akt . 210 .90
Bert.Handelsg, 182 . —
Kom.-Disk..B . 116 .20
Darm st. Bank 136 70
Deutsche Bant 248,50Lisi .-Komm. 197 . 40
Dresd . Bank 162 .10
Halt. u. Ohio — .—
öoch. Gußstahl 248 .70
Dortm . Union

Lit C. — . -
ii .Kö.-u .Laurah 196.66
aarpener 204 5C

Tendenz : fest.
cicrlin (Schlußkurie
■ü % löab . 1900 93.90
iA % „ 1904 93 .90
i 'A fo „ 1907 93.90
% Bad. 1909 101 .75

i7,R .-Sch . lßüa 100 .30
iX- 7 -Reichsant . 94 .2z
i % Reichsanl . 85 .20
s '/-7>Preuß. C. 94 .25
i % dto . 85 .2(
Wz% Ruff . 1905 99 .2.
*l/» % Lap . „ 96 . 4!
Oft. Kreditakt . 211 —
Disk.-Komm. 197 .40
Dresd . Bank 162 .
Nat .-B. f.Dtfchl 128 .—
Kom.-Disk.-Bt . 116 .50
Ost.St .-B .(frz.) —
Kanada - Pacisic 188 .90
Bochum.Gukst , 250 .70
N .Kö.- ii .Laiirab 197 3i

Gelsenk .Bergw. 217.70
Harpener 2> 5 9g
stbönix 212.90
Dynaw't Trust 178.40
All. Elek.«G. E. 267.50
E.-G. Schuckert ——
Siem . u. HalSke 215.70
Westerregeln 210—
D .Met.-Patr .«8 357 . 0
K.-F . Gritzner 225 .50
B.KöIn.Rottw. 269 .—
BraueretSinner 238 .70
P .-UngL .Pfdbr 93 .50
Pest -UngL .Obl. 93.20
Ung.Schmalbahn ——
Privatdiskonto 4 1/,

Berit «
(Nachbörse.)

Ost .Kred..Att. 2Ü .-
BerstHand ^Ge) 18 ’.—
Deutsche B.»Ä. 248 50
Dist . Romm .-A 197 .40
Dresden. B.-A. 162—
Lmb.FHt .Südb. 23.70
Balt. u. Ohio 116.10
Bochum-Wußst . 250.70
Dortm .U.Istt.L. 93 .90
Laurahütte 197.30
stelsenkirchen 217 .70
öarpener 205 .90

Tendenz: fest.
Wien 110 Uhr ).

5 jl .Kred.-Akt . 671.50
„ Länderdani 498.—
. Staatsbstfrz.) 745 .20

um 123 50
Marknoten 117 .81
5st .Kronenrente 96.16
Öst.Pap '.errentr 98 .90
llng. Goldrente 113.15
Ung.Kronenrenl. 92 .45

Tendenz : fest.
Parts ,

7o frz . Rente 99 .10
1% Italiener —.—
' Spanier 97. 30
4^-Türi ..unifSz . 94 .3 /
Dürkische Lose 223 .—
Bauq . Ottoman 735 .—
(tiö Tinto 19 .55

London .
ichartered 29*/, Sh
oe BeerS 18 —
j ast Rand 6 '/8öoldfields 5Vt( andmineS 8*/,tnaconda 9^
sttchi « common 122 —

. preferred 107—
(stcago, Miln -, '»

and St . Paul 1570
Denver prefer. 4« st-
4ouisv>lIeNasyv 173 */,Ünton Pacific 2 .-3*/ .iited Stat . Steel .

Corp. commo 89 ' /.'" fc Brpferreb 126 ’/ .

Schiff - nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
H Bremen, 1. Dez. Angekommen am 29 . Nov . : „Schleswig" 4Uhr nachm, in Alexandrien, „Lothringen " 12 Uhr nacknn . in Sidnev :am 30. Nov . : „Prinzeß Alice " 1 Uhr nachm, in Colombo , „KaiserWilhelm II . " 9 Uhr vorm, in Bremerhaven, „Kronprinzessin Cecilie"

4 Uhr vorm , in Newyork , „Derfflinger " 11 Uhr vorm , in Genua,„Therapia" in Catania. Abgegangen am 29 . Nov . : „Seydlitz" 1 Uhrnachm, von Antwerpen , „Berlin " 7 Uhr nachm, von Gibraltar, „Prin¬zeß Irene " 9 Ul,r nachm, von Gibraltar, „Prinzrezent Luitpold" 3Uhr nachm, von Neapel , „Bonn" 5 Uhr nachm, von Funchal , „Köln "
8 Uhr nachm, von Santander, „ Krefeld " 5 Uhr nachm, von Oporto(Leiseoes ).

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antioerven.
-st- Der Postdampfer „Kroonlanb " der „ Red Star Linie.

" in Ant¬werpen , ist laut Telegramm anr 29 . November ioohlbehalten in New-
2,

’<orf anzekommen .

(P BE OBE

Vereinigung der Delaillisten
Karlsruhe .

Donnerstag den 2. Dezember d. Js .. abends SVs Uhr
im großen Rathaussaal

Vorkrag
des Herrn 3ustizrat Dr. Ludwig Fuid, Rechtsanwalt in Mainz

„As Gesetz gegen den «nlanleren Wettbewerb
".

Bei der in das ganze Gefchästsieben tief einschneidendenWirkung
des neuen Gesetzes darf das Thema großes , allgemeines Intereffe
beanspruchen und laden wir hierzu unsere Mitglieder und sonstige
Interessenten — auch angestellte Kaufleute — sreundlichst ein.

Halben Sie niefit

gefunden .

daß Ihre gebohnerten Fußböden nur selten denjenigen Glanz aufweisen , den Sie wohl erzielen
möchten — daß sich einige Tage nach dem Bohnern Stiefel- und Möbelabdrücke unangenehm be¬
merkbar machten — daß die Arbeit des Bohnems unverhältnismäßig schwierig und daß nach
einigen Wochen der Inhalt der Dose zusammengetrocknet , hart und . fast unbrauchbar geworden istl

Die Gründe für diese Uebeistande sind , daß die betreffende Bohnermasse etwas mineralöl -
haltig , daß die verwendeten Rohwachse zu weich , daß an teurem Terpentinöl gespart und daß zu
viel Benzin hineingetan worden ist.

Niemals werden Sie auch nur einen einzigendieserUebelstände bei „ Gargojle Bohner -
Wachs “ finden, denn dieses wird aus den edelsten Rohstoffen hergestellt und gibt stets einen
wunderbaren Hochglanz ab . Ein einziger Versuch wird Sie unbedingt veranlassen , in Zukunft aus¬
schließlich „ Gargoj ’le Bohner "Wachs “ in welßer Dose mit feuerrotem Deckelrand zu
verwenden . 10513a

% kg Dose 50 % kg Dose 90 4 , 1 kg Dose 175 ^
Erhältlich in jedem einschlägigen Geschäft .

Deutsche Vacuum Oil Co ., Hamburg , Berlin, Dresden , Duisburg , Köln und Nürnberg .

II 17121 .2.2 Der Vorstand.

Druckarbeiten jeder Art werden geschmackvoll , rasch und billig angefcrtigt in der
Buchsruckerei der „Badischen Presse "-
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Für den

Mnachts
empfehlenswerte Fest -Geschenke !

Sang und Klang .
SS. l- v

eine wertvolle Musikbibliothek von 489
Klavierstücken u . Liedern , welche ein¬
zeln gekauft über 600 Mark kosten , für

den Preis von Mk. 12.— per Band .
Geschmackvolle u.dauerhafteEinbände

Auf Wunsch : Ratenzahlung :.
Jeder Band Mk. 12. — ist auch einzeln

käuflich .

Für frohe Kreise .
Mus . Elite -Album
bekanntesten uzid beliebtesten Operetten -
Schlager , Tänze , Lieder , Salonstücke und
Cabarettgesänge . Der Inhalt ist uner¬
reicht und würden die in diesem Album
enthaltenen Stücke einzeln bezogen über
80 Mark kosten . Es sind darin die neu¬
esten Schlager der Saison wie: Dollar¬
prinzessin . Fidele Bauer , Förster «
Christel , Bruder Straubinger , Liebes -

walzer , Herbstmanöver etc .
Elegant . Praehtband nur Mk. 3 .50 netto .
BOST Generalvertrieb für Mittelbaden der
Verlagsfirma „Harmonie “, Berlin . T£ S}

TongersMusikschatzI . il.
Jeder Band enthält circa 120 auserlesene
Klavierstücke , Lieder,Tänze u. Märsche
in mittelschwerem Arrangement . Fürs Haus
und den Familiengebrauch prächtige Al¬
bums mit nur wirklich guter Musik, dabei

von staunenswerter Billigkeit ,
Jeder Band Mk. 5 .—

Soeben erschienen !

Sang und Klang fürs Kinderherz.
Eine Sammlung der schönsten Kinder¬

lieder .
Herausgegeben von Professor Engelb .
Humperdinek mit farbigen Illustratio¬

nen von Paul Hey-München.
Ein prächtig. Buch für d. Weihnachtstisch .

Preis gebunden Mk. 4.—.

Soeben erschienen I

Daheim zur Weihnachtszeit
neuestes Weihnaehtslieder -Album , ent¬
haltend 33 der beliebtesten WeihnaehtS -,
Advents -, Lob- u. Danklieder , bearbeitet
von Herrn Alb. Bier , Organist , dahier .
Es sind in diesem Album zum ersten
Male eine Anzahl der schönsten nament¬
lich in Baden resp . Süddeutsehland ge¬

sungenen Lieder enthalten .
Prächtige Anstattnng. Preis Mk, 1 .80 .

Eigener Verlag .

Rabattmarken .
itai .

von 16 Mk . an .
Spezial -Verzeichnis

gratis !
"»

Konzert -Zithern
Guitarre ( Menzen¬

hauer ) Zithern .

komplett mit Bogen n . Kasten
• von Mk . 20 .— au.

Spezialtnarke eingeführt in
hiesigen und auswärtigen

Seminaren .
, Viele Anerkennungsschreiben

g
. ! !i

w V)
173£ ja« Öü u «“3 ^ m« B W S
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SpreclimascMnen
Phonographen : : Grammophone!

Chrisfbaum- UntersützB
mit JViusik

Der Baum dreht sich während die ??usik
spielt ; einfache mit 2 Stücken Mk. 15.—

NW - Spezial -Kataloge gratis .

Rabattmarken .

Richard Hagner-Ribum für Klavier
Walküre , Götterdämmerung , Parsifal , Tristan u . Isolde . Preis 3 .50 -L , eleg. gehend . 5

Ausführliche Kataloge gratis und franko, 17366
Grosses Lager an Musikalietl in Prachtbsnden .

f
Kaiserstraße 221 . — Telephon 1988.

Schillers Werke
Neueste , bestillustrierte, zweibändige Ausgabe.

Einband reinleinen, mit Hoch - und Goldprägung . Mit Vollbildern nach Gemälden von
Professor Wilh. von Kaulbach , C. Jäger , A . Müller u . a.

Preis Mk. 3 .—
nach auswärts 3.50 Mark (Nachnahme 3 .70).

Zu beziehen durch unsere Expedition, unsere Agenturen und Zeitungsträgerinnen.

Expedition der „Bad . Presse " , Karlsruhe i. B .

Rur rin junges Mädchen
von 15 fahren , gesund und !
kräftig , welche» die deutsche
und französische , Sprache in
Wort nnd Scorifi beherrscht ,
^ lavier spielt , wirh in einem
unten Hause unter bescheid.
Ansprüchen 10462a

eineSleliuog gesucht,
am liebste» zu Kindern.

Offerten erbeten unter B .
4513 an Ilaasensteiu &
Vogler , A . G ., Strass¬
burg i . Ui *. 3 .2

Reisender
uon Kaffee-Groff -Röftcrei
» ». Sveziglmarke . der das >
had . Lberiand nur andren ?.,
ststürttembcrg n . event . Elin ^ |
scuen mit nachweisbarem Er -
ffolg bereift bat , für einge -
riftirte Tonreu per 1 . Januar
'1010 gesucht . Oiefl . ausfübr -
liche Offerten unter M . 4234
an Haasensrei « ,8: Vogler .
A .- (9 ., Karlsruhe i . V . , er¬
deten . 10962 .3. 3

All FM tm9 tm prima
3ii *3 £ bM frisch

sam . £ m » M « lecker
mir 20 —

30 WKI. 20 RolMPS.
40 Delikatest k Brat u . BiSmhr .
1 Stck f. Lachs . 1 f. Aal . 40 _
fiA Cinrott 1 Dos. ff. welcher
OU PprOU jo II Fetther
u . I Pfd . beste Sardellenher
Qsgnees Konsfbr . , 8winemünde 210

!a . Hektograpnenmasse
empfiehlt billigst die

Krpeditiou der „Aad. H?re (1e".
Auch werden gebrauchte Appa¬

rate prompt und billig umgegosfeu
und neu aufgefüllt .

Buchhalter,
in einfacher und doppelter
Buchführung bewandert , ledig ,
findet dauernde Stelle . Schrift¬
liche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsan -
sprüchcn an 17368

Salvlilsr-Schuh-Gesellschasi
m . b . £>.,

Karlsruhe .
am

Kohlengeschäft sucht
tüchtige Vertreter

gegen hohe Propision . Solche , die
oei Privatkundschaft einge .sührt ,
bevorzugt .

Offerten unter Nr . B42388 an
ue Exped . der „ Bad . Presse " .

Junger Mann
(israel . j , 18 Jahre alt , per¬
fekter Tackschriftschreiber , auch
franz . sprechend , sucht per ]
Jan . 1910 Stellung als

SlilAI« » l W |M
I in einem Manufakturw . oder I
j Äonfektions - Geschäft , am

liebsten in der Scuweiz oder
Baden .

'
10516a !

Hanfbaus II . Plaut
Rombach t. LotHr .

Stadtreifender,
rcdegew . Herr , für kurze Zeit
sofort gesucht . B42722

Näh . Durlach , Gartenstrnße 9.

Hoher Verdienst!
Lcmdw . und bürgerl . Krankenkasse

Lermanßa, Chemnitz.
Subdir . lViannlisim 6 8. 18 ,
sucht tücht. Vertreter . 10505 .3.1

Wer suiclil
eine gute , dauernde und sichere
Existenz ^ Jäbrl . Einkommen
4000 bezw . 5000 Ml . Fachkenntn .
und besond . Zeitverl . nicht nötig .
Preis 500 bezw . 1000 Mk . Offert
unter Nr . 10514a an die Erped .
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 3 .1

„Friedrictisl
17338

Hotel nsd
Restaurant

(Direktion : G. ülftuaer )

Morgen Donnerstag von abends 8 Uhr ab

spielt die Künstler - Kapelle in der

= Weinstube . =
Stets frisch : Royal Natives — Kaiser -Beluga

— Helgoländer Hummern. —

Dcr es Tatsache ist, nicht nur die beliebten

. für oreFahrkartenhestchen
Straßenbahn vetteuert

werden sollen , sondern auch eine

Witz äer
'

für das kommende Jahr in Aussicht steht , möchten mir , um
Jrrtümer vorzubeugen , darauf aufmerksam machen , das ;
Sie beliebten Dutzendkarten des

Residenz-Theaters , Waldstr . 30.
auch fernerhin zu den bekannten billigen Preisen er¬
hältlich sind . 17879

Comptoiristin,
leidsten Alters , in den leichteren

kaufmännischen Arbeiten erfahren ,
perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben , für größeres ,
kaufm . Bureau in Amtsstadt in
der Nähe von Baden - Baden per
sofort gesucht . Vorerst Aushilfs¬
stellung , bei zufriedenstellenden
Leistungen dauernde und ange¬
nehme Position . Bewerberinnen
mit nur besten Zeugnissen und
Empfehlungen wollen ihre Offerten
möglichst mit Photographie und
Angabe von Gehaltsanspruchen
unter Chiffre 10520 a in der Exped .
der „ Bad . Presse " niederlegen .

Sophienstr . 30 , »
möbl , nach der Straffe gehendes
Zimmer mit zwei Fenstern sofort
zu vermieten . 23427.6 1

Gesucht
zum 1 . Januar nach Heidelberg
ein Zimmermädchen , das schon in
bessern Häusern gedient hat , das
etwas persönliche Bedienung über¬
nimmt und bügeln kann . Zeugnis¬
abschriften einzusenden erbeten an
Fr . v . Knobelsdorff . Karlsruhe ,
Hübschstrahe 34. Persönliche Bor -
stelluna ebendort erwünscht . i ; ,i; , .2 .1

Tüchtiges

Zimmermädchen
für Herrschaftshaus auf dem Lande
gesucht . Nähen und Bügeln er¬
fordert . Zeugnisabschriften ein¬
senden . 10508a .3.1

Schloßgut St. Apollinaris
bei St . Ludwig (O .-Elsaffl .

Körnerstraße 43, III ., ist freundl .
Mansardenzimmer mit Kochosen
an anständige Frau , möbliert od .
unmöbliert , zu verm . B42703

und

durchaus perfekt und zuver-
lüjjtg , gesucht .

Offerten mit Lebenslauf.
Photogr. u. Gehaltsanfprüch .
unt. Nr. 10504a an die Exp.
der „Bad. Presse" erbeten .

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht sofort in
kleinen Haushalt , wo es evtl , im
Laden mithelfen kann . B42755

Näheres Friedenstr . 8 , 3. Stock.

Kessere Putzfrau
oder Mädchen , früh 8—g Uhr so¬
fort gesucht. 2342679

Erbprinzenstraße 3, Atelier .

Putzfrau gesucht!
B42724 Kaiserstraße 30, IV . r .

Weißnäherin
für Oberhemden sofort gesucht.
B42725 Kaiserstraße 3», IV . r .

Stellen suchen
Buchhalter»

erfahrener , verh . , sucht sofort Be¬
schäftigung in Nachtragen u . Ab -
schlieffen von Büchern oder auch
andere in dieses Fach einschlägige
Arbeiten gegen mähiges Honorar .

(MI . Offert , unter Nr . B42734
an die Exped . der ,.Bad . Presse "
erbeten .

Jg . Kaufm . m . besten Empfehig .
sucht Stellung a . Buach . od . Äorresp .
eb. als Reisend ., am liebst , in Buch¬
handel , statt . Stenogr . Offert , unt .
|F . A . postlag . Speyer . 1051 la

JF " CSosuclit '• C
wird eine jüngere , weibliche ,

klmsmamisch Mulle Krasl
ut Borkenntnissen in der Textil -

nette her .1 . Januar 1910 ._
r , serten unter Nr . B42074 an

die Exvcd . der „ Bad . Preise " .

Fräulein ,
perf . in Stenogr . u . Maschinenschr .,
m . In . Zeugn ., sucht sich auf 1 . Jan .
1910 zu verändern . Gest . Offerten
unter Rr . B42707 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten .

Zu vermieten
4 Umn -Wchmig

( Traisslraße ) im 2 . stock , mit
eingerichi . Badezimmer , Veranda ,
Wasserklosett , Waschküche, Trocken¬
speicher per 1 . April zu vermieten .
Preis 700 Mk . Zu erfragen 3.1
2342743 Leon Kahn , Kreuzstr .3.
Hirschstraße 21 , ist der 2. oder 3.

Stock von 5 Zimmer samt Zube¬
hör nebst Anteil an der Wasch¬
küche nnd Trockenspeicher auf 1.
April zu vermieten .
242394 Näheres daselbst 1 . Stock.

Gut möbliertes B42682
Maiisanlenzimmcr

sofort oder später an Herrn oder
Fräul . zu vermieten . B42682

Bcrnbardstraße 17, V .
Dcgcnfeldstraße 5, II . , ist möbl .
Zimmer sofort zu verm . B42702

Eiscnbahnstraße 33 I . iMühlburgs
ist ein gut möbl . Zimmer mit
sep . Eingang an best . Herrn sof .
zu vermieten . 3842746

Gerwigstratze 47, III ., ist möbl .
Zimmer billig zu verm . B42681

Kaiserallee 53, I Tr . , sind 2 gut
möbl . Zimmer evtl . Wohn - und
Schlafzimmer sofort billig zu
vermieten , evtl , mit Pension .
B42683 Näheres daselbst .

Kaiferstraße 140 , 1. St ., tn nächster
Nähe der Hauptpost , ist ein gut
möbl . ung . Balkauzimmer billig
zu vermieten . 8342752

Kaiferstraße 227, Stb . 2 , St . . ist
ein gut möbl ., zweifenstr . Zim -
mer aus sofort zu verm . B42609

Marienstraße 20 , 2 Trepp . , ist ein
sreundi . möbl . Zimmer an ein
nettes Fräul . zu verm . B42728

Markgrafenstratze 34, III . sLidell -
vlatzl ui ein gut möbl . Zimmer
mit u . ohne Pension an sisraelZ
Herrn od . Fr ! , zu verm . B42737

Waldstraße 11 bei Küster ist gut
möbl ., ungen . Zimmer sofort zu
vermieten . B42704

Kleines Landhaus bezw . 3—4
Zimmerwohnnng mit groß. Garten
in nächster Nähe von Karlsruhe
auf 1 . Avril zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B4269I an die Expedition der
Bad . Vresse" erpeten . 2J

Magazin,
I trocken « . geräumig , zur Auf -
! bewahrung v . Illöbein gesucht .
>Zentrum der « tadt bevorzugt .
Offerten unter Nr . 17399 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . 2 .1

Anständige Beamtenfam . sucht
geräumige 3 Zimmerwohnung aus
1 . April . Zu erfrag , in der Exped .
der ,.Bad . Presse " u . Nr . B42730 .

3 Zimmerwohnung von ruhiger
Familie zu mieten gesucht .

Gcfl . Offert , unter Nr . B42694
au die Exped . der „ B ad . Pres se" .

2 oder 3 möblierte
Zimmer

in sehr gutem Hause (ruhig , freie
Läget gesucht . 2 .2

Offert , unter Är . 8342546 an die
Expedition dcr „ Bad . Pre sse" erb .

Or. phil .. Tauermietcr , sucht au >
1 . Januar möbliertes Wohn - u .
Tchlafziminer . Ruhige Lage , Blick
ins Freie , Sonnenseite bevorzugt .
Offerten unter Nr . B427 (>0 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zimmer
zu mieten gesucht iu Mittel - oder
Weststadt .

Offerten unter Nr . B42696 an
die Erped . der „ Bad . Preffe " .

Mutter mit 19,ähr . Sohn sucht
in Karlsruhe 2 möbl . Zimneer
mit voller Peuston . Offerten mir
Preisangabe unter Nr . 10516a an
die Erped . der Bad . Preffe " erb .



jsmn Ma Llslh s Hs r '< ff €» Avendblatk . Mittwoch ber. i . Dezember 1909 . 55^Die Schadenbrände in Baden
im Jahre 19W.

kU Karlsruhe , 27 . Nov. Nach Len unmittelbaren Erhebungen derKrohh . Eebändeorrsichernngsanstalt kamen im Laufe des Jahres 1908im Eroßhrrzootum 3381 Schadenbrände (1807 : 2999 zum Ausbruch ,von denen 137« Debäudebrände und 2907 ausschließlich Fahrnisbrändewaren . Der d^ rch das Feuer verursachte Schaden beträgt im ganzen10 754186 «¥. , -aoan entfallen auf Gebäudefchaden 5 866 396 .« oder64,55 Proz . ,aut Z-ahrnisschaden 4 887 790 »6 oder 45,55 Proz . ; außer¬dem wurden dusch Ltfchmatzregeln Schaden in Höhe von 19 748 M. ver¬ursacht, so daß sich der Gcsamtschaden auf 10 773 984 .H beziffert ; erübersteigt damit den vrandschaden' des Jahres 1807 . der 5126 892 .«betrug , um dar Doppelte, was hauptsächlich auf den großen Brandin Donaueschingen zurückzuführen ist .
Durch Brrstcherung waren gedeckt 9170 319 die von den be¬teiligten Versicherungsgesellschaften als Entschädigung ausbezahltwurden ; es bleibt sonach ein Schadensbetrag von 1 603 615 Ji den8randbetroffenen zur Last. — Eebäudebrände im besonderen kamenin 562 Gemeinden (1907 : 526) zum Ausbruch , von diesen wurden194 mehrmals von Bränden heimgesucht . Bei den Gebäudebrändenhatten 371 Fälle nur Gebäudefchaden, 1008 Fälle gleichzeitig auchFahrnisschaden zur Folge ; in 1156 Fallen beschränkte sich das Feuerauf des ergriffene Anwesen, in 215 Fallen dehnte es sich auf mehrereUnwesen aus ; 3 Brände betrafen nicht dem Versicherungszwangunterliegende Baulichkeiten (Baracken, Baubuden , Baulichkeiten un¬ter 100 M. Wett ) .
Zusammen wurden 3299 Gebäude und zwar 1251 ganz und 2018teilweise durch Feuer zerstört. Ihrer Zweckbestimmung nach warendavon 1179 oder 35,74 Prqz . Wohnhäuser , 130 (3,94 Proz . ) Scheunen,212 ( 6,43 Proz . ) Ställe , 829 (25,13 Proz .) andere Nebengebäude,57 (1,73 Proz .) öffentliche Gebäude , wie Kirchen, Schulen, Rathäuser ,Kasernen und dergl ., 262 (7,94 Proz .) ausschließlich gewerbliche Ge¬bäude , 610 (18,49 Proz .) Gebäude mit gemischter Zweckbestimmungund der geringe Rest mit 20 oder 0,60 Proz . sonstige Baulichkeiten.Im Vorjahr war die Zahl der von Bränden getroffenen Gebäude•2605 . Ihrer Bauart nach waren bei 1500 der betroffenen Gebäudeider 45,47Proz. die Umfassungswände aus Stein , bei 941 (28,52Proz .)Ms Steinriegel und bei 853 (25,86 Proz .) aus Holz erstellt ; nur 5jf0,15 Proz . ) der betroffenen Baulichkeiten waren ohne jeglichen lln -erbau . Die meisten (2994 ) der betroffenen Gebäude wiesen feuer¬sichere Dachdeckung aus , im übttgen bestand dieselbe bei 211 aus

Solz , bei 35 aus Dachpappe und btt 57 aus Ettoh . Bei 2 betroffenenBaulichkeiten war ttne Dachung überhaupt nicht vorhanden .Die beschädigten und zerstörten Gebäude waren mit 38 605 998 <MM Feuerversicherung eingeschätzt . Der an ihnen entstandene Schadenwurde amtlich auf 5 866 396 Jt festgestellt; da dieser Betrag auch zurEntschädigung gelangte , so hatten die Eigentümer selbst nichts zutragen.
Ausschließliche Fahrnisbrände , d. h. Schadenbrände , bei welchen« ine Baulichkeiten, sondern nur Fahrnisse vom Feuer ergriffen wur --en, kamen im Berichtsjahr im ganzen 2007 und Mar in 393 Gemein¬den des Landes zum Ausbruch , davon 1828 (91,08 Proz .) in bewohn¬ten , 97 in unbewohnten Anwesen und 82 im Freien (sog. Außen,stände ) .
Am zahlreichsten waren demnach die Brandfälle zu Anfang undEnde des Jahres , in den Wintermonaten Januar (475) und Dezem¬ber (437 ) , was wohl auf das im Winter häufigere Umgehen mitFeuer und Licht zurückzuführen sein dürfte. Bei Tag kamen 1883(55 .69 Proz .) , während der Rachtzttt 1498 Brände zum Ausbruch.Was die Stelle des Brandausbruchs anbelangt , so entstand dasFeuer in 1835 Fallen in Wohnungen , in 646 Fällen in Nebenräumen ;in Nebengebäuden hatten 637 Schadenfeuer ihren Ursprung , davon260 in gewerblichen Gebäuden und Räumen . An sonstigen überbau¬ten Stellen kamen 134, im Freien 218 Schadenbrände zum Ausbruch.In 11 Brandfällen blieb die Stelle des Brandausbruches unermittrlt .Von den Brandurfachen wurden 2202 oder 65,13 Proz . festgestellt , 793(23,45 Proz . ) nur vermutet , der Rest mit 386 nicht ermittelt . Die am

häufigsten vorkommende Brandursache war fahrlässige Brandstiftung(279 Fälle ) doch trat nur bei 6 eine Bestrafung ein . Durch Spielenvon Kinder « unter 12 Jahren mit Streichholz und Licht wurden 208Brände veranlaßt . In 616 Fällen wurde die Vrandursache in man¬
gelhaften Feuerungsanlagen und dergl . , in 676 Fällen in fehlerhaftenBeleuchtungskörpern oder -anlagen gefunden . Ziemlich zahlreich un¬ter den Brandursachen sind auch die Blitzschläge (163, wovon 37 mit
Zündung ) und die Explosionen (137, wovon 19 von Leucht - und Heiz¬
gas , 29 von Petroleum und 35 von Benzin oder Spitttus ) . Verhält¬nismäßig selten lag die Brandursache in fehlerhaften Baukonstruk¬tionen (22 Fälle ) , in Kurzschluß bei elektrischen Anlagen (24 Fälle )und in Feuergefährlichkeit des Gewerbe- oder Fabriksbetriebs (6
Fälle ) . Auf Selbstentzündung beruhten 46 Brandfälle , davon 7 auf
Selbstentzündung von Heu. Auf die übrigen Brandurfachen kann
hier nicht näher eingegangen werden . Die Zahl der Fälle , in denenBrände auf Nachbaranwesen Übergriffen, beziffert sich auf 213, die
Zahl der so ergriffenen Anwesen auf 710.

Btt den Gebäudebränden verunglückten 63, bei den ausschließli¬
chen Fahrnisbränden 21 Menschen . Getötet wurden insgesamt 18
Personen , sämtliche Hausbewohner und Gebäudeinsassen; verletztwurden 66 Personen , und zwar 54 Hausbewohner und 12 Rettungs¬
mannschaften. Unter den Getöteten befanden sich 6, unter den Vor¬
letzten 5 Kinder .

Vermischtes.
— Aus Württemberg , 1 Dez . In Pfullingen (Amt Reutlingen )wurde der ledige Fabrikarbeiter Senner in der hiesigen Papierfabrikmit zerttümmettem Schädel tot gefunden. Man vermutet , daß S .aus Unvorsichtigkeit dem Treibriemen zu nahe kam , an den Kleidern

erfaßt und zu Boden geschleudert worden ist . — Ein schweres Unglück
ereignete sich am Samstag beim Rodeln an der Achalm. Ein mit
3 Rodlern besetzter Schlitten wurde mit voller Wucht gegen eineMauer geschleudert, wobei der Leiter des Schlittens , der 23jährige
Spinnereitechniker Julius Bihler sehr schwer verletzt wurde . Bihlerwurde in die chirurgische Klinik nach Tübingen übergeführt , wo abernur noch der Tod des Verunglückten festgestellt werden konnte. Diebeiden anderen Mitrodler wurden ebenfalls verletzt, doch nicht lebens¬
gefährlich . — In der Weidenhäuser Mühl in Crailsheim kam ein
17jähriger Müllerbursche in die Transmission , wobei ihm der rechte
Oberschenkel und der rechte Oberarm abgedrückt wurden — In Na¬
gold verunglückte in einer Konditorei ein Gehilfe, der an der Knet¬
maschine beschäftigt war . Seine rechte Hand wurde von der Maschineerfaßt und abgerissen.

bl . Köln, 1 . Dez. sPrivattel .) Die hiesige Kriminalpolizei ver¬haftete einen Düsseldorfer Hotelbesitzer und einen Oberkellner, welcheim Verdacht sieben , in einer Reihe rheinischer Städte umfangreicheKautionsschwindeleicn verübt zu haben. Die Polizei faßte die Gaunerab, als sie einen Kutscher um 500 <.# Kaution prellen wollten, umdiesem eine fingierte Stelle zu verschaffen .= Koblenz , 1 . Dez. (Tel .) Der „Kobl . Ztg .
" zufolge er¬

schlug heute morgen der Arbeiter Bengel in Kasselheim seineFra « , worauf er flüchtete ,= Biebrich-Wiesbaden , 1 . Dez . Henkell u . Co., bisher in Mainz ,eröffneten Ende letzten Monats den Betrieb ihrer neuerbauten Sekt¬kellereien, die wohl das Großartigste darstellen, was bis jetzt die
Schaumweinbranche aufzuweisen vermag .

Pola , 1 . Dez. (Tel .) Jnc Steinbruch Valdirigo er¬
folgte durch zu frühes Losgehen eines Sprengfchusses ein Fels¬sturz, wobei ein Arbeiter getötet , und mehrere schwer verletztwurden .

btt Rom, 1 . Dez . (Tel . ) In Assiago stürzte das Gerüst desim Bau befindlichen Pfarrturmes zusammen. Von 9 darauf ar

beitenden Maurern retteten sich 7 . Die beiden andern stürzten40 Meter tief ab und waren sofort tot .
siff Parks , 1 . Dez. (Tel .) Die Notare des verstorbenenEigentümers des Warenhauses „Louvre "

, Ehauchard, und derWitwe Bourfin haben den Ministerrat benachrichtigt, daß dererstere 200 000 Franks und die letztere eine Million Franks fürwohltätige Zwecke gestiftet haben . Auf Wunsch des Direktorsfür öffentliche Unterstützungen sollen die Einkünfte dieserSumme zu einer Rente von je 300 Franks für alleinstehendeArbeiterinnen verwendet werden, welche Familienangehörigezu ernähren haben.
— Verdun , 1 . Dez. (Tel .) Der Brigadier Taracot , der dieSuppe seiner Schwadron mit Zyankali vergiftete , hat sein Ver¬

brechen eingestanden. Nach einer Blättermeldung sind zwei

Soldaten des 8 . Husarenregiments , die trotz des heftigen (5°,ruchs von der Suppe gegessen hatten , lebensgefährlich erkrankt. ;— St . Paul iMinesioia ! . I . Dez. lTel .) Infolge des Ansstandcsder Weiche,istettcr der Northwestern Railroad sind viele GüterztigconSgrblieben. Auch die Personenziige verkehren unregelmäßig .

Die Wiener Giftmord-Anschläge.
msi Wien . 1 . Dez . (Privattel .) Zum Fall Hofrichter wftoheute berichtet : Es haben sich zwei Wiener Geldvermittler ge¬meldet, in deren Gesellschaft der als Absender der Zyankali -Briefe verhaftete Oberleutnant Hofrichter seine Zeit währendseines Wiener Aufenthalts verbracht hat . Die Aussagen diese :beiden Zeugen entlasten dem „Volksblatt " zufolge Hofrichter be¬deutend.
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unter strengster tierärztlicher und
chemischer Kontrolle hergestellt , ist und

bleibt der zuverlässigste Helfer in der Küche.
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5582a

Residenz-Theaker, Wawstr . 30.

glänzende schauspielerische Darstellung.
WieMme .Steinheil die Gemälde ihres Mannes verkauft .Im Boudoir der Mme . Steinheil .
Das Geheimnis der Mordnacht .

(Die Leichen n . Mme. Steinheil werden von dem Diener
gesunden).

Ganz Paris in Aufregung .
Die Verhaftung . 17398
Im Frauengefängnis .
Der Andrang vor dem Gerichtsgebände .Vor der Tür zum Gerichtssaal .
Im Gettchtssaal .
Der Urteilsspruch .

öasersparms

Anerkannt beetes hängendes GasgitibHcht
Zu beziehen durch die Installateure und Gaswerke

General-Vertreter :
II . Sehrej & Co . , Frankfurt a . JI .

Ein fröhlichesFest
veredelt jeder durch sinnige Hausmusik .

* §. Biolinen , Mttn ,
\ l ~ -

Wimen, Lunten,
W , SprechlMtlck

sowie sämtliche andern Musikinstrumente kaufen Sie am
besten im Spezialgeschäft 17186 .2.2

Lajetan öattier , Musikwerke
Karlsruhe l B . Pforzheim

Telefon 2637 . — Gegr . 1876 . — Telefon 2837 .

Jedes Quantum ftische , süße

Magermilch
10503a.3.1kaufen täglich gegen höchste Preise .

Margarine -Werke, Durlach .

Ziehung "ÄT 18. Dez &r.

150 000
Lose

Münchener !
latirnatlonala Kunriausstetags-
Lotterie -

75000
Gewinne ,

darunter 850 Hauptgew. jim Gesamtwertevon

79000
War Mark I

2 Lose 2» «5^™«« kauftKummer

muss gewinnen !
Münchener Lose s2M .
Porto und Liste 30Pfg. extra :

| hier zu haben in allen Lotterie* >
geschäften uZigairenhandlungenund zu beziehen von

Lud . Müller & Co.,
in Berlin C. , Breitestr. 5.
in München, Kiufingerstr. 30 .

10497a

ip .
Laubsägeholz,

Kerbschnittwerkzeuge ,
Kerbschnittholz

empfiehlt 17306

Maw
Kronenstrasse 25 .

Reiche Heirat
d .Zeitschrift„Familiensinn ",Stutt -
nart . Probenummer 30 Pfg . 1Ma!>Q
2 all © Geigen .

wunderbar im Ton , sind sehr preis¬wert zu verkaufen . 58427 tuGartenstr . 10, 4. Stock , recht -- .
Schöner Petrolenmofen billigzu verkaufen . 5842750

Lachnerstr . SO, 3. St . I .

, Von heute ab bis
11. Januar werden

künstl . Zähne
| zu 1.50 Ml . angefertigt , j

Umarbeitungen , Re¬
paraturen , Stift -
zähne , Plomben « sw .
zu staunend billigen
Preisen , jahrelange j
Garantie im 5842727

Mnaldltr SKlltMa .

Fleisch - Verkauf.
Samstag den 4., morg . 8 bis

1 Uhr , verkaufe ich Eisenbahn¬
straße Nr . 20 , prima Qualität
jung . Mastkuhfleisch eigener Mäst¬
ung . ä Pfd . 00 Psg . B42723

Vl illi . \ eeli , Molkereibesitzer.
Bestes Mittel gegen

Husten nni! Heiserkeit
sind

Lpit ;wc § crich -
u. Eibischbonbons
in Paket zu 10 Psg ., Pfd . 20 Pfg .

eigenes Fabrikat ,empfiehlt stets frisch 17393

Emil Röderer ,
Konditorei und Safe,

Gcke Waldhorn - « . Zähringerftr .
Alles
zn-

samm.
2m frisch

und
lecker

20 Stichig. 1 IST » ,.
ff. Hering i . Gelee, ff . Rolladc i.Aspic, 1 Pfd . beste Sardellenher .Af\ 1 ff. Aal 10001a4U ÜjpiOIT . IStck. Rauch-Lachs10 ff . M Salzfetther ., FischkochbuchAlles zusammen für 2.75 Mk.
Napn Gachf. Swinemünde 58 C. Fab.
.Fast graU -Fettsalzheringe große
ca 150 -vvU -^,Warefrachtfrei8 '

. »4.
dazu 50 Brathering gratis .

Gänselebern
| werden fortwährend angekauft I
s Adlerstr . 28 , Ouerbau , 2 . St .,gegenüb. d. Herberge z . Heimat .

13632* '

Zuverlässige , gewandte Frau
sucht noch Kunden zum Waschenund Putzen. B42748

Näveres Sophienstr . 73 , 4. St .
Ein gebrauchtes, neu hergerich¬tetes Bett ist wegen Platzmangelbillig zu verkaufen. B4268L

Am alieustr . 53 , 3 . Stock .
Wegen Wegzug rin gut er¬

haltener Herd und Gasherdbillig zu verkaufen. 3542195
Krirastraßc 190, 1 Trevv».
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êrzügc

er c^ :
nkali -
hrend
diese :
er be -

H.

»582 »

a.3 .1

»

e

8

g s 3 >s Ä
'S * !» ö + » ^ §
» aä 's . - e
« ■2 E 'S ' " . «

as -SS e ° "*
.«; _ fc: Sj 'ff »’
-° 5 ow *r3
3 2 i * '° 0
a ? c “ ^ s
3 » 3fl
« «st ; _ g .e'S e o 2 . c "fc-
L 3 Sb ’Sä
:3 h "

ja "EC ? -a*
„ jg a (flS »- S

.2 L - « S5

sö ^ s 'S -
:«

3 «5 “ 3 g .
5Q .3

»

SS

«•?

. ® fl g -ö
3 £ A Ä 3
SS I « ScS '8
«» 5 S -“ c i
S > e £ Jo « § "=
! « .* ■£ t »
mS e £ £ w §
7 . ZL LL 2
3 Q

*S «ft 3 *3 tu«> .3 h V L 5ä - oä “ 2 »
'3 ‘S £ - S ° -ä
a «j £ SJ 3ff HJP * V It-^ 5 „ £ . Z> «
II 'SsiS e '« a11 LLE

II = Hsä

» ^ . e c‘ 5i ES o
s : « LEL9 - Z « xgs» '5jv -* 'ö m *" jts £

& h
« LLL gLZ

t ^ tlS L LZZ .
Sft - HÄ « « .JO

s Z «NE " sä « s 5
s > o S .2 - - e « „
5 **— ’w «2 ^ -ä
^ >fisVä A. *- <&> m Tt
sUZ

-
Lß ^ L Lsc

^ * £ « S “

^ M u ,̂ *. i*v v u Mu— « « » e
“ » A S a g " ä £ c « " >3 *>

W p / > Ji P “* <3 -LT' '*-» »—

B 3 «3 -8 tr,c » -2 ^ - * ,f> 3 3
«a> « g
3g «
» $> 0

*0 4» . . j . ._

« E

—'’g £ - n « S ^- gjO 3
O 22 *ff j** <3 u

_» t£—CP *+ -m om *-» £>
C H ^ ta , w ö r-» S o ri> .2* 1*~ -„»ffro £ o ffL»zr «35»m• ^ JQ g ^ 3 .g 3'

<35i * Ä ffO ^ P , ,
.o *-T £ ff _ . w _ _ .
'S £ &?

C
.S '3 ' ,9 E 3 3 « «

Sg ®’ » S B SEäl »: s SS
L Z « ° ^ '2 * | Ä 8 «sIF j » ;

Stf | f » S8lÜ € t §

- 3 “
:£ “<& 9 g Ŝ J “ S £ *
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Bekanntmachung.
Den Fortbildung - Unterricht betreffend .

Rach § 8 deS Gesetze- vom 18. Februar 1874 stnb Eltern . Arbeit ».

Wld Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsschulpflrchtigrn Kinder .
Lehrlinge . Dienstmädchen usw . zur Teilnahme an dem Fortbildung - ,

unterricht auzumrlden und ihnen die zum Besuch desselben erforder »

siche Zeit zu gewähren .
Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben Gesetzes Knaben

zwei Jahre . Mädchen ei» Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 60 Jl bestraft .
FortbildungSschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge usw .. die von

gn- wärts hierher kommen , find safort anzumelden , ohne Rücksicht dar .
auf . ob dieselben schon in ein feste» Dienst , oder Lehrverhältnis ge¬
treten oder nur »erfuchs - oder probeweise ausgenommen find .

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1909. S448
Das Bolksfchulrektorat .
Di. L. Gerwig , Stadtschulrat.

StA. Dechtsausdunftstelle .
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß,
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Rat « . Auskunft , vornehmlich in Sachen des ArbeitS » und
DienstvertragS , der Kranken », Unfall - und Invaliden »
verfichernngsgefetzgebnng , des Mietrechts , in Militär »,
Steuer und StaatsangehSrigkeitSsachen usw .

Kostenfreie Anfertigung von Schristfätze «.
SefchäftSstunden : Werktäglich von 9—1 und 3—7 Uhr

Telephon 62S . 9489*

^ cCanittmaclntiia .
Auf 1 . Mai 1910 können an unbemittelte würdige Schülerinnen

der Luisenschule nachstehende , vom Grotzh . Oberschulrat zu ver -
willigende Stipendien aus den der Verwaltungsaufsicht Grotzh . Ver¬
waltungshofs unterstellten Stiftungen vergeben werden :

a ) für katholische Mädchen aus Gemeinden der alten Markgraf¬
schaft Baden -Baden drei Stipendien von je 600 <M \

b) für ein katholisches Waisenmädchen aus den ehemals Fürst -
bifchöslich-Bruchsaler Orten 600 JH \

c ) für ein katholisches Mädchen aus den vormals Bischöflich -
Konstanzer Orten 600

d ) für ein evangelisches Waisenmädchen aus der ehemaligen
Markgrafschaft Baden -Durlach nebst den Herrschaften Lahr , Mahl¬
berg und Lichtenau 600 M \

e ) für ein evangelisches Waisenmädchen aus den ehemals Kur¬
pfälzischen Landesteilen 600 Jl ;

f ) für Töchter von Staatsangestellten aus dem ganzen Land und
ohne Rücksicht auf die Konfession Nachlässe im Gesamtbeträge von
2500 (Ji .

Gesuche müssen mit eingehender Begründung und unter An¬
schluß von Geburts - , Schul - und Gesundheitszeugnissen , sowie
näherer Angabe über die Vermögensverhältnisse bis Jahresschluß an
die Unterzeichnete Stelle eingereicht werden .

Karlsruhe , den 1. Oktober 1909 . 14323

Der Vorstand der Abteilung i des
Kadifchen Frauenvereins .

Holz handlang Max Eisinger
I Karlsruhe .

Lager : Rbeinhafeu . Kontor : Sttd -
endstr . IS . Telephon 2690 . 14944 *

Drukkarbeiten jeder Art werden rasch un.d billiA. angefertigt
in der Druckerei der „Bad . Presse '

,,

S« CROIX - LRS RISSES
SCHWEIZER JURA1200 M

0 . M. 1<u“ a5 .4

WINTERSPORTPLATZ I« Ranges
HOTELS : Beau-Regard, Beau-Site, d ’Espagne,

Germania, Mont-Blanc , Mont -Fleury, Gr . Hot. des Rasses .
= CENTRALHEIZUNG . - ELEKTRISCHES LICHT. - - -- -

PRACHTVOLLE BERGBAHN VON YVERDON , Station k FS. B .

GRAETZIN

Bev

S 2
s
CP
s ?
3 *

Nur echt mit dem Stempel „Graetzin “

auf Brenner und Zubehör .
Zu haben bei allen Installateuren ,

auch weisen Bezugsquellen nach :

Ehrich & Graetz , Berlin SO . 36 ,
Glsenstrasse 93b. 8551a .4 .4

CP= rCP

ceaCP

er»

seaCDGAo

Möbel - u . Polstcrwarenlagcr
Albert Schlier
Karlsruhe , Herrenstrasse 46 .

15272

nimmt jeder Verfuch das beliebte, echte
Palmin durch eine billige Nachahmung
zu ersetzen. Wir bitten daher beim Einkauf
genau auf den Namen Palmin und den
Schriftzug Dr.Schlindtzu achtenund Nach¬
ahmungen , die oft unter täuschendähnlich
klingenden Namen angeboten werden *

zurück zu weifen.
H. Scblinck L Cie. fl . G.
Hamburg • Mannheim

ßlleinige Produzenten
von Palmin»

7528»,

1000 Puppenwagen
Und 17337 ?

Schaukelpferde
verkaufe ich , um damit bis Weihnachten Mi
räumen , zu nachstehenden außergewöhnlich¬

billigen Preisen :
Puppenwagen , einfache, solide Ausführung . 1 . 23 Mk
Puppenwagen , engl . Form mit Ausschlag >md

Sturmstangen . 2 .50 9Wf*i
Puppenwagen , Prinzeßform , mit Ausschlag

und Sturmstangen . 3 .50 Mi .
Puppenwagen , Viktoriaform . mit Ledertuch¬

ausschlag und Sturmstangen , f. Rohrkorb 4 .25 XKti<
Kastenpromenadewagen , mit Porzellangriff ,

s . Ausstattung u . s . w. 7.25 SRI*.
Mk " Schaukelpferde von 2 .50 Mk. an .

"MG

3m Hess , m Wserstratze 123,
Versand nach auswärts . Katalog gratis .
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Herbst- und Winter-Paletots
aus uni blauem Cheviot oder sdiönen gemusterten Stoffen

Mk . 9 . -
» 12 . - , 18 . - , 24 . -

Tuch-Paletots
ganz oder halbanliegende Formen , schwarz und farbig

Mk . 22.—» 27.—, 32.—, 38 .-

Curl- und Peluche Paletots
grosse Auswahl in eleganten Neuheiten

' Mk. 24.—, 36.—, 48.—, 85.-
= Nur gute empfehlenswerte Qualitäten . —

Kaiferftr. 122

in allen Abteilungen infolge
besonders vorteilhaften Ein -
: - - kaufs für den - - --- ■■

Weihnaditsbedarf.
Billige und schöne

Kleiderstoffe
in schwarz , weiss und farbig

Serie I das Kleid Mk. 9 . -

Serie II das Kleid „ 10 .50

Serie III das Kleid „ 12 .-

mit Rabattmarken . I

Jachen-Hostiime
auch für starke Damen , in modernen langen Formen

Mk . 33 .—, 39.—» 49.—, 65.—

Kostöm-Röche
moderne Sattelformen in marine , sdvwarz, crime und lila

Mk . 10 .— , 14 .- , 18 .- , 24 .-

Tüll- und Seiden -Blusen17326

neueste moderne Formen in eleganten Ausführungen

Mk . 12 .- , 15 .— » 19 .— , 25 . -

= Besonders vorteilhafte Preise . =

Berner Ecke Kaifer- und Waldftr.

« tädt. « eestfchmarkt
Donnerstag nachmittag von 31|a bis 7 Uhr und Freitag vormittag

von 8 bis 11 Uhr .

Grobe Zufuhr , billige Preise .
Karlsruhe » den 1 . Dezember 1909 . 17390

Stadt. Schlacht - und Biehhofdlrekiio «.
St &dt . subv unter Staats¬aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. HMsetnle SSSTali’Ä “
II. WM. IMelstat » äm
Schul - u Penslonatsräurae in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ! anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A. Herr .

Neu aufnahma
5. Jsunar 1910.

Karlsruhe
133 Kaiserstrasse 133 ♦♦♦

EIite -Programmj
Vom 2. bis 8. Dez. 1909.

Neu ! Epochemachender Kunstfilm ! Neu !
Das geheimnisvolle Hoch7eitsgeschenk.

Detektivkomödie nach den Motiven des berühmten
SHERLOC HOLMES oder

Neu ! DIE TOTE IjAND . Neu ,

♦♦♦

Stierkämpfe in Barcetona -HochinteressanteSportsaufnahme .
Der wunderbare Spazierstock . Zum Totlachen .
Die urkomischen lachenden Köpfe . Sehr originelles Tonbild -
Dolores , die schöne Andalusierin . Spannende drama¬

tische Darstellung . 17380
Fahrt mit einem zusammenlegbaren Leinwandboot . Herr¬

liche Aufnahme .
Geniale Erfindungen eines Narren . Origineller Trickfilm .

Mescal der Schmuggler . Gelungene Satyre mit
herrlichen Landschaftsszenerien .

Wolldecken
Steppdecken

Daunendecken
Bettübsrdecken jeder Art

empfiehlt in allen Preislagen 16210

Otto Fischer ,
(vorm . J . Stüber ) Qrossh . Hoflieferant ,

Karlsruhe — Kaiserstrasse 130 - - Telephon 270 .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft
von II bis 6 Uhr geöffnet .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - und Kinder - AusstattungenTelephon 579 , Kaiserstrasse 149 , 1 . Etage und Waldstrasse 6 , parterre .

der Heihnachts - Ausstellung
m

Damen - und Kinder -Wäsche
Bett - und Tischwäsche
Handarbeit Decken u . Läufer besonders preiswertBlusen in Seide , Tülle und Wolle
Taschentücher , grösstes Sortiment für Damen ,Herren und Kinder

' Bei Barzahlung 5%

reicher , preiswerter Auswahl , enthaltend :
Baby -Artikel , Unterröcke
Matin6es , Morgenröcke
Westen , Echarpes , Strümpfe
Golf -Jacken und Golf -Mäntel
Reizende kleine Schenkartikel ,

bar oder Rabattmarken .

17395

in
An den 3 Sonntagen vor Weihnachten sind unsere Geschäfte von 11 — 8 Uhr geöffnet .Um grell. Besichtigrang unseres Schaufensters Waldstrasse 6 bitten höfliebst

Atelier für Anfertigung feiner

Damen - Kostüme
„Tailor Made “ genau nach Vorlage .

Englische , Französische und Wiener Moden .

Hermann Friedrich
Karlsruhe i. ß .

Schützenstrasse 19. Telephon No. 1315,

f \

Ziehung unbedingt am 17 . D e z e m b e r 1909 . 1
Badisc he Pferde ^ Lott eriel

= 1 DDOOO
70000

tt 1400011
so ... 36000 «.

1500011
150001

IlOOOOi
1 * 5000 *
1 * 30001

30001
mit

_ _ 3008 mit
Losa ä 1 Mi * 11 LOSO 10 Ml Porto und Liste 25 Pfennig . |Zu haben bei * ^ ~

10253a6.3Carl Götz , Karlsruhe , Heöelstrasse 11/15.
Lotteriebank Gebr . Göhringer , G.m .b.H,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 60.
E. Wegmann, Karlsruhe , Waldstrasse 15.und in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen. General - Debit :!Lose - Vertriebs- Gesellschaft König). Preuss. Lotterie -Einnehmer G. m . b . H., |Berlin , Monbijoupla,tz2 ; A. Holling,Hannoveru . A. Molllng, Berlin ,Vossstr. 17.1

wirtschaftsherd ,
wenig gebraucht, mit Kupferschiff,alles geschliffen , billig abzugeben.
B42S84 Körnerstraße 19, part .

*

Schreibmaschine ,
„Biickensderser" , gebr . zu kaufen
gesucht . Offerten unter B423S1 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

OUitmti . 152.
m

p jBdkfadv * I

djuni^ l
JßtkUüdiMußr. |

/tytyt&adumr. /SvtcaAtK », §
/ IMvAxjw, JXuju.vtr? 5

' tfötndöc&wAc, S

8rotze Posten

sind enorm billig abzugeben.
Kaiserstraße Nr. 93,
12 .4 1 Treppe hoch . 18932

u.
.u kaufen gesucht . Offerten nnt .

.342732 an die Exped. der „Bad .Preffe "
._ 2 .1

Hasenmit Junge , preiswert
zu Verkaufen . 2342721

Küster, Waldstratze 11.
Zg. Neufundländer,Vr?
wegen Wegzug billigst abzugeben.B42689 Gerwlgstraste 46 .

Wer
(intus in Wen sncht,
eüon$ in nerlinnsen hat,
eine Nelle sncht,
eine Nelle rn nergedenbnt,
etwns in mieten sncht,
etwnS j» nermleten hnl
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition:

Ecke Lammstraste «nd ZirkeL
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